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Rodgaucard wird
auch zur Lesekarte

Rodgau – Die Rodgaucard soll
künftig noch mehr können.
Außer dem Punktesammeln
beim Einkauf ermöglicht sie
bereits den schnelleren Zu-
gang zum Badesee Nieder-Ro-
den. Dank des kontaktlosen
Zugangsystems entfällt das
Warten an der Schlange.
Gleichzeitig dient sie ab so-
fort als Lesekarte für die Rod-
gauer Stadtbüchereien in Jü-
gesheim und Nieder-Roden
sowie der katholischen sowie
der evangelischen Bücherei
in Dudenhofen.

Mehr auf Seite 2

Sprache als „Werkzeug der Integration“
Ausländerbeirat veranstaltet sein Mahl der Verständigung

fühle.
Der 2015 nach Rodgau ge-

flüchtete Kurde Mahmud Ha-
jin hatte einen eigenen Text
zum Thema verfasst und
sieht die Sprache als „Werk-
zeug zur Integration“. Das
Musik-Trio Ebenholz berei-
cherte den Abend um die
Sprache der Musik. Bei inter-
nationalen kulinarischen Ge-
nüssen entwickelten sich vie-
le Gespräche. m

sich in die Vereine einzubrin-
gen, zu engagieren und so die
Zukunft mitzugestalten, zu-
gleich ihre Herkunft zu be-
wahren. „Der Heimatverein
ist übrigens nicht von Nieder-
Rödern gegründet worden,
sondern von Geflüchteten“,
betonte der Referent. Fara
Sall, der Vorsitzende des Bei-
rats, befand, das deutsche
Wort „Heimat“ sei kaum zu
übersetzen, es beschreibe Ge-

den“, blickte Martiny zurück.
Er zitierte den Buchautor
Gerhard Zwerenz aus der
Gartenstadt, er kritisierte die
„Steinwüste“ im Norden, die
„chinesische Mauer“ von
Bauherr Wolfgang Werner,
fürchtete damals „Lärm, En-
ge, schlechte Luft und Gefah-
ren“, hieß es. Vielen ging die
Entwicklung des Viertels zu
schnell. Martiny lud alle Neu-
bürger und -bürgerinnen ein,

Rodgau – Weniger über uns
und mehr miteinander spre-
chen – das ist der Wunsch
von Bürgermeister Max Brei-
tenbach, den er beim „Mahl
der Verständigung“ im Bür-
gerhaus Nieder-Roden vor
Mitgliedern und Gästen des
Ausländerbeirats äußerte.
„Das ist mühsam, lohnt sich
aber.“ Frank Martiny vom Ar-
beitskreis für Heimatkunde
Nieder-Roden sprach über die
Heimat: „Bringt eine mit, ge-
winnt eine zweite dazu!“
In der Geschichte gab es

schon immer Migrationsbe-
wegungen, zeigte der Spre-
cher am Beispiel Nieder-Ro-
dens, „nichts ist so beständig
wie der Wandel“. Auf einem
Luftbild deutete er auf Bara-
cken am SGN-Sportgelände,
in denen 1946 Geflüchtete
und Vertriebene unterge-
bracht wurden. Durch die
„enorme Zuwanderung“
stieg die Einwohnerzahl von
2000 auf 2500, die Neubürger
kennzeichnete ein fremder
Dialekt – „ein kleiner Schock
für die Alteingesessenen“.
1960 zählte der Ort 4000,

1980 bereits 13000 Men-
schen. „Es war schwer, eine
gemeinsame Mitte zu fin-

Frank Martiny (links) sprach über den Begriff „Heimat“. FOTO: PROCHNOW

Ärztehaus
ist voll belegt

Rodgau – Seit dem vergange-
nen Frühjahr sind die Mieter
des neuen Ärzte- und Gesund-
heitszentrums in Dudenho-
fen Zug um Zug eingezogen.
Jetzt war - fast genau zwei Jah-
re nach dem Spatenstich - of-
fizielle Eröffnung. Dabei gab
es für die Hausherren nicht
nur lobende Worte, sondern
auch einen leckeren Haus-
schlüssel - aus Hefeteig geba-
cken vom Bäcker Spahn (Nie-
der-Roden). Mehr auf Seite 3

Wir schlachten NATÜRLICH SELBST!
Unsere Schweine und Rinder

beziehen wir von Bauer
Keller Hainhausen/Seehof,

Bauer Sauerwein und Bauer
Sommer, beide aus Schaafheim.

Geschlachtet wird in unserem
Schlachthaus direkt in unserer
Metzgerei. Unsere Fleisch- und

Wurstwaren stellen wir fast
ausschließlich selbst her, täglich

frisch und nach alten Rezepturen.
Das gewährleistet unsere
ausgezeichnete Qualität.

Probieren Sie es!
Wir freuen uns

auf Ihren Besuch!

Weiskircher Straße 1-3
63110 Rodgau-Jügesheim
Telefon 0 61 06-36 65

www.metzgerei-hiller.de

Foto: Bauer Keller Hainhausen
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Offenbacher Str. 60 | 63128 Dietzenbach
Tel.: 06074-48 63 22 0
Puiseauxplatz 5 | 63110 Rodgau/NR
Tel.: 06106-26 77 23 3
www.pegels.de | info@pegels.de

h ö r g e r ä t e

Hörgeräte
von Philips?
NUR bei PEGELS
in Dietzenbach
und Rodgau/NR.

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!



Sie haben Diabetes?
Kostenlose Infoveranstaltungen
in Ihrer Nähe.
Besuchen Sie unsere Infoveranstaltungen und informieren
Sie sich über die kontinuierliche Zuckermessung und die
Vorteile gegenüber der täglichen Blutzuckermessung!

Jetzt anmelden!QR-Code scannen oder anrufen und
passenden Termin finden.

Oder rufen Sie uns an: 08031 – 800 8 844*
Dienstag und Donnerstag von 08:00–18:00 Uhr

QR-Code scannen oder unter:
https://www.FreeStyleLibre.de/
informationsveranstaltung

Begleitpersonen sind herzlich willkommen.

*Kostenlos aus dem deutschen Festnetz sowie dem deutschen Mobilfunknetz im Inland.
Agenturfoto. Mit Model gestellt.
Glukosedaten dienen zur Illustration, keine echten Patientendaten.
Das Lesegerät oder die Apps der FreeStyle Libre Messsysteme sind sowohl in mg/dL als auch
mmol/L erhältlich. Ein Sensor kann nur mit dem FreeStyle Libre 3 Lesegerät oder der App
aktiviert und genutzt werden. Ein Wechsel ist nach der Aktivierung des Sensors nicht möglich.
Das Sensorgehäuse, FreeStyle Libre und damit verbundene Markennamen sind eingetragene
Marken von Abbott.

© 2023 Abbott | ADC-70354 v1.0 | sense& image

Freddy Schreiner I Kettelerstraße 97 I 63500 Seligenstadt / H.

Noch Termine frei !!!

Wir führen aus:

* PFLASTERARBEITEN
* Plattenarbeiten

* Kellerwandisolierungen

* Hofsanierung

* Erd-, Kanalarbeiten

GAWE-BAU
Auf der Beune 9
64839 Münster

TEL. 06071 / 391991

www.gawe-strassenbau.de

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG
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Rodgaucard wird auch
zur Lesekarte in der Stadtbücherei

es also sowieso Ersatz ge-
ben müssen.
Die Möglichkeiten, die

Rodgaucard einzusetzen,
sollen ausgeweitet werden:
Sie soll immer mehr kön-
nen. Angedacht sind Leis-
tungen im Bürgerbüro mit
ihr zu verknüpfen, sie als
Ladekarte für Stromfahr-
zeuge zu nutzen und vieles
mehr. Der Komfort bestün-
de in der Reduzierung der
Kartensammlung im Porte-
monnaie, sagte Bürger-
meister Max Breitenbach.
Von der Bonuspunktekar-

te sind derzeit 7 055 im
Umlauf, erläuterte Andreas
Ernst von der Agentur für
Wirtschaftsförderung und
Stadtmarketing bei der
Vorstellung des Projektes.
Mit der Bonuspunktekarte
können bei allen teilneh-
menden Händlern, Dienst-
leistern, Handwerkern und
Gastronomen mindestens
ein Prozent des Umsatzes
in Punkten gesammelt und
zu einem späteren Zeit-
punkt an der Kasse einge-
setzt werden. siw

Infos im Internet
rodgaucard.de.

Aufkleber.
Die Handhabung der erwei-
terten Rodgaucard funktio-
niert genau so wie beim al-
ten Leseausweis: Ausleihen
und Zurückgeben ist eben-
so einfach. Die Karte wird
am Selbstbedienungstermi-
nal eingelesen, der Nutzer
legt die Bücher und andere
Medien drauf und schon ist
der Vorgang registriert.
Auch die Online-Angebote
stehen weiterhin zur Verfü-
gung.
Vermutlich sind die Rod-

gauer Vorreiter in Sachen
Lesekarte. Entwicklung
und Umrüstung hat sich
die Stadt etwa 10 000 Euro
kosten lassen: „Das ist eine
Art Pilotprojekt, ich kenne
keine Bücherei, die ein
ähnliches Modell probiert“,
sagte Bibliotheksleiterin
Nina Streib. Von den etwa
6 000 herkömmlichen Lese-
ausweisen, die derzeit noch
im Umlauf sind, seien an-
nähernd 2 000 aktiv, also
mindestens einmal pro
Jahr im Gebrauch. Aller-
dings sei die Lebensdauer
des scheckkartengroßen
Plastikausweises begrenzt.
Über kurz oder lang hätte

Rodgau – Die Rodgaucard
soll künftig noch mehr
können. Außer dem Punk-
tesammeln beim Einkauf
ermöglicht sie bereits den
schnelleren Zugang zum
Badesee Nieder-Roden.
Dank des kontaktlosen Zu-
gangsystems entfällt das
Warten an der Schlange.
Gleichzeitig dient sie ab so-
fort als Lesekarte für die
Rodgauer Stadtbüchereien
in Jügesheim und Nieder-
Roden sowie der katholi-
schen sowie der evangeli-
schen Bücherei in Duden-
hofen.
Alle Stammkundinnen

und Stammkunden der Bi-
bliotheken können ab so-
fort ihren alten Bücherei-
ausweis gegen die neue Le-
sekarte umtauschen. Wer
bislang noch kein Nutzer
der hiesigen Büchereien
war, muss allerdings die
Anmeldegebühr von fünf
Euro berappen, die die
Stadt von allen Bürgern ab
16 Jahren verlangt.
Wer schon eine Rodgau-

card sein eigen nennt,
kann diese freischalten las-
sen: Zur Lesekarte wird sie
optisch mit einem kleinen

Leiterin Nina Streib wirbt dafür, die Rodgaucard auch in der Bücherei zu nutzen. FOTO: WEIL

Fallobst
zur freien Verfügung

bäume oder -sträucher be-
sitzt, die er nicht abernten
kann,markiert siemit einem
gelben Band oder einem gel-
ben Seil. Das signalisiert:
Hier dürfen die Früchte ohne
Rücksprache und für den ei-
genen Bedarf gepflückt und
bereits von diesem Baum ge-
fallenes Obst kostenlos auf-
gelesen werden. bp

gen“, schreiben die freien
Wähler Rodgau in einer Pres-
semeldung. Worum geht es?
Die Aktion Gelbes Band hat
zum Ziel, dass wertvolles
Obst an den Bäumen, die von
ihren Besitzern oder Besitze-
rinnen, nicht mehr bewirt-
schaftet werden, einer sinn-
vollen Verwendung zuge-
führt wird. Wer also Obst-

Rodgau – Die freien Wähler
Rodgau appellieren an die
Stadt Rodgau und an die Be-
sitzer zum Beispiel von
Streuobstwiesen, die im Jahr
2021 vom Bundes-Landwirt-
schaftsministerium initiierte
Aktion der gelben Bänder
aufzugreifen. Das solle „zur
Reduzierung der Lebensmit-
telverschwendung beitra-
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Ärztehaus ist voll belegt
Medzentrum: Die Praxen laufen schon unter Hochdruck

rumreparieren muss. Es
müsse hingegen darum ge-
hen, „den Menschen in sei-
ner Gesamtheit“ zu be-
trachten. bp

zentren. Im heutigen Ge-
sundheitssystem sei der Pa-
tient zum kaputten Werk-
stück verkommen, an dem
man nur ein bisschen he-

Grenzen der Stadt hinaus
für den ganzen Kreis Offen-
bach eine Bereicherung sei.
Dr. Sittler, Hausarzt und

Mieter (Mevero MVZ
GmbH) lobte die neuen
Möglichkeiten der interdis-
ziplinären Zusammenar-
beit der Ärzte und Gesund-
heitseinrichtungen im
Haus zum Nutzen der Pa-
tientinnen und Patienten.
Er könne nun „schnell mal
hochgehen und sich mit
den ärztlichen Kollegen
oder den Physiotherapeu-
ten austauschen“. Zudem
habe man mit Dr. Christian
Klepzig einen Diabetologen
für die Praxis gewinnen
können und damit eine
Fachdisziplin nach Rodgau
gebracht, die es dort vorher
noch nicht gab.
Das Ehepaar Eric und Dia-

na Sittler hatte zusammen
mit dem Offenbacher Dia-
betologen Dr. Christian
Klepzig schon vor zehn Jah-
ren die Idee, den Bau eines
Ärztehauses anzuschieben,
das anders ist als her-
kömmliche Versorgungs-

öffnung als Vertreter des
Bauherrn der Geschäftsfüh-
rer der Projektgesellschaft
Medzentrum Rodgau, Rei-
ner Deubel, Rechtsanwalt
Alexander Bechtler, Spre-
cher des Medzentrums
Netzwerks, für die Mieter
der Mit-Initiator des Pro-
jekts, Dr. Eric Sittler, Bür-
germeister Max Breiten-
bach und die Erste Kreisbei-
geordnete Claudia Jäger.
Breitenbach betonte die

Bedeutung des Hauses für
die Stadt. Bei solchen Pro-
jekten müsse man „dicke
Bretter bohren“. Er sei sehr
glücklich, dass dies hier er-
folgreich geschehen sei
und damit die medizini-
sche Versorgung einen gro-
ßen Schritt in Richtung Zu-
kunftsfähigkeit getan ha-
be.
Claudia Jäger freute sich,

dass die Gesundheitsimmo-
bile in ihrer Heimatge-
meinde entstanden sei,
stellte aber auch heraus,
dass das neue Medzentrum
auf Grund seiner guten Er-
reichbarkeit auch über die

Rodgau – Seit dem vergange-
nen Frühjahr sind die Mie-
ter des neuen Ärzte- und
Gesundheitszentrums in
Dudenhofen Zug um Zug
eingezogen. Jetzt war - fast
genau zwei Jahre nach dem
Spatenstich - offizielle Er-
öffnung. Dabei gab es für
die Hausherren nicht nur
lobende Worte, sondern
auch einen leckeren Haus-
schlüssel - aus Hefeteig ge-
backen vom Bäcker Spahn
(Nieder-Roden).
Die Arztpraxen an der

Kronberger Straße laufen
schon seit Wochen unter
Volldampf. Zum einen hal-
ten die teils aus Offenbach
zugezogenen Ärzte natür-
lich ihren bisherigen Pa-
tienten die Treue und ver-
sorgen altbekannte Kun-
den von Dudenhofen aus
auch weiterhin. Zum ande-
ren gibt es sehr viel zu tun,
weil nach einem Todesfall
in einer anderen Praxis Pa-
tienten übernommen wer-
den mussten.
Grußworte sprachen vor

den etwa 50 Gästen zur Er-

Bürgermeister Max Breitenbach (rechts) und Wirtschaftsför-
derer Bernhard Schanze (links), übergaben den leckeren Hausschlüs-
sel an Reiner Deubel, Geschäftsführer der Projektgesellschaft Med-
zentrum Rodgau GmbH & Co. KG (Zweiter von links) und Alexander
Bechtler (Zweiter von rechts), Sprecher des Medzentrum Netz-
werks. FOTO: PRIVAT

NANCY FAESER
Ministerpräsidentin für Hessen

SPDWÄHLEN!AM8.10.

HESSEN
BRAUCHT
DEN
WECHSEL.

ZEIT FÜR ...
• einen zusätzlichen Feiertag für alle
Hessinnen und Hessen.

• Hessen als Bildungsland Nr. 1 mit
kostenfreien Kitas, kostenfreier
Ausbildung und besseren Schulen.

• einen Vergabe-Mindestlohn von 15 Euro.
• bezahlbaren Wohnraum und eine
Mobilitätsgarantie.

• 178.000 neue Fachkräfte für Hessen.

V.i.s.d.P.: SPD Landesverband Hessen, vertreten durch Generalsekretär Christoph Degen,
Rheinstraße 22, 65185 Wiesbaden; © Foto Nancy Faeser: Oliver Tamagnini
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1800 Portionen „Keeskuche“ auf 60 Blechen
vom Backes an der evangelischen Kir-
che herankarrte. Nach der Überliefe-
rung mündete das Engagement der
weiblichen Mitglieder und Angehöri-
gen bei der jährlichen Aktion 1976 in
die Gründung des Frauenchors im
Verein, der dessen ungeachtet auch
heute noch Männerchor 1842 Duden-
hofen heißt. FOTO: KARIN KLEMT

rund 250 Kilo Kartoffeln gekocht und
geschält, in aller Früh dann mit 360 Ei-
ern, jeweils 30 Kilo Speisequark und
Speck, 60 Kilo Dickmilch, 50 Kilo sau-
rer Sahne und 35 Litern Öl verarbei-
tet. Ausgegeben wurden die vorbe-
stellten Portionen dann binnen drei
Stunden. Erstmals rollte der Keesku-
chen-Express, der die fertige Leckerei

Nicht dauerhaft zu stillen ist offenbar
der Appetit der Dudenhöfer auf ihre
wohl bekannteste Spezialität: 1800
Portionen „Keeskuche“ auf 60 Ble-
chen haben rund 50 fleißige Helfer
vom Männerchor vorbereitet, bei Bä-
cker Spahn in Nieder-Roden backen
lassen, danach geschnitten, verpackt
und verteilt. Zuvor hatte das Team

www.gaertnerei-loewer.deFOLGE UNS AUF:

HANAU
» Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1
Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr

MöMLINGEN
» Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37
Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer, Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

ROSSDORF
» Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav
Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12
Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de

Mo.–Fr. 08:30–18:30 Uhr
Samstag 08:30–18:00 Uhr

GOLDBACH/
ASCHAFFENBURG
» A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135–137
Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Sonntag 11:00–13:00 Uhr
Dienstag 03.10. 11:00–18:00 Uhr

HERBSTLICHER
GARTENZAUBER!

LöWER

aus eigener Anzucht | verschiedene
Sorten, Farben, Größen | z. B. Midi-
Alpenveilchen | Topf-Ø 10,5 cm

ALPENVEILCHEN

STüCK

2,49*
5 STüCK

10,-*

* Angebote gültig bis zum 08. Oktober 2023

LöWERS

Alpenveilchen – Die Schönheit des Herbstes! Ihre zarten Blüten und leuchtenden
Farben erfreuen das Auge, wenn andere Pflanzen nachlassen. Besuchen Sie uns jetzt
und entdecken Sie eine Auswahl an verschiedenen Sorten aus eigener Anzucht, die
Ihren Garten in ein blühendes, farbenfrohes Paradies verwandeln. Gönnen Sie sich
die Schönheit der Alpenveilchen und genießen Sie den Herbst in voller Blütenpracht!

HERBSTBLüTEN FüR EINE BUNTE GARTENSAISON.
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Reise-Center Becker
ermöglicht den Traum Urlaub
STETS KOMPETENT UND IMMER FÜR DIE KUNDEN DA

Für die Kunden von Reise-Center
Becker gibt nach über drei Jahren
der Corona-Pandemie eine wichtige
Mitteilung. Reise-Center Becker, das
über langjährige Erfahrung und um-
fassende Kenntnisse über weltweite
Reiseziele verfügt, bleibt auch wei-
terhin Ihr Ansprechpartner für Reisen
und Urlaub.

Der Standort in den eigenen Ge-
schäftsräumen in der Bahnhofstraße
in Obertshausen wurde aufgegeben.
Stattdessen sind sie ab sofort nach
vorheriger Vereinbarung in den Pri-
vaträumen in Rodgau-Dudenhofen
anzutreffen. Darüber hinaus stehen
sie Ihnen auch außerhalb der regu-
lären Öffnungszeiten sowie am Wo-

chenende telefonisch oder per E-Mail
zur Verfügung.
Reise-Center Becker bietet weiterhin
kompetente Reiseberatung an. Zusätz-
liche gebührenpflichtige Leistungen
wie Sitzplatzreservierungen oder die
Mitnahme von Sportgepäck werden
Ihnen imRahmen einer Buchung ohne
zusätzliche Servicegebühren angeboten.

Sie können Reise-Center Becker in
Zukunft mobil unter der Nummer
0163-4828000 oder auf dem Festnetz
unter 06106-21186 erreichen. Die E-
Mail-Adresse lautet: info@reisecen-
terbecker.de.

Reise-Center Becker freut sich darauf,
Sie weiterhin zu beraten!

59
3

Briefmarken sammeln
für Bethel

Bitte machen Sie mit!
Sie schaffen damit sinnvolle
Arbeit für behinderte Menschen.

Briefmarkenstelle Bethel · Quellenhofweg 25
33617 Bielefeld · www.briefmarken-fuer-bethel.de
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Kinder üben den Umgang
mit Konflikten

Selbstbehauptung und Resi-
lienz bei Kindern - sprich wie
Kinder Konflikte gewaltfrei
in Schule und Freizeit lösen
können oder diese überhaupt
nicht erst aufkommen lassen.
Katrin Hörseljau, ausgebilde-
te Selbstbehauptungs- und
Resilienztrainerin,, leitet das
Seminar. Mehr zu Inhalten
und Konzept. red

Infos im Internet
loewenstarkekids.com

gen nach Eingang berück-
sichtigt. Am Ende des zwei-
ten Tages gibt es Informatio-
nen für die Eltern, die am En-
de des Kurses dazu gebeten
werden. Für eine verbindli-
che Anmeldung bitte das An-
meldeformular unter
www.tsv-dudenhofen.de/ver-
anstaltungen ausfüllen und
an anmeldung@tsv-dudenho-
fen.de senden.
Bei „Löwenstarke Kids“ geht
es um die Stärkung von

Dudenhofen – Nachdem der
erste Workshop „Löwenstar-
ke Kids“ im Sommer großen
Zulauf fand, bietet der TSV
Dudenhofen nun einen er-
neuten Kurs an. Er findet am
4. und 5. November je von 10
bis 12.30 Uhr in der TSV-Halle
statt. Die Teilnahmegebühr
für TSV-Mitglieder beträgt 40
Euro, für Nichtmitglieder 60
Euro. Die Gruppengröße ist
auf 15 Kinder beschränkt, da-
her werden die Anmeldun-

Qigong bei den
Sportfreunden

tags und donnerstags) finden
im offenen Sportfreunde-Fit-
ness-Angebot statt. Sie sind
fortlaufend, sodass man je-
derzeit einsteigen kann. Da-
zu braucht man entweder ei-
ne Vereins-Mitgliedschaft
oder eine Elferkarte (Kosten
77 Euro für elf Einheiten).
Schnupperer sind jederzeit
willkommen. bp

sen jeweils 10 Termine à 60
Minuten und kosten jeweils
70 Euro: dienstags, 9.45 bis
10.45 Uhr, und 18 bis 19 Uhr.
Anmeldung ist erforderlich
unter sportteam@sport-
freunde-rodgau.de oder di-
rekt bei Helga Papendick-
Apel unter papenapel@t-on-
line.de
Zwei weitere Kurse (diens-

Jügesheim – Ab 10. Oktober
bieten die Sportfreunde vier-
mal pro Woche Qigong in
der EVO-Sportfabrik, Weis-
kircher Straße 140, an. Zwei
dieser Qigong-Kurse sind
durch die Zentrale Prüfstelle
für Prävention (ZPP) zertifi-
ziert und können von der
Krankenkasse bezuschusst
werden. Diese Kurse umfas-

Freie Plätze im Wirbelsäulenkurs
5853 oder gerne auch per E-
Mail info@skgrodgau.de. Ge-
stärkt durch den Alltag gehen
- ganz ohne Rückenschmer-
zen und Nackenverspannun-
gen: Das ist das Ziel des Trai-
nings. Zugleich werden Herz
und Kreislauf gestärkt. bp

chen statt. Eigene Matten
können mitgebracht werden.
Eine Anmeldung über die Ge-
schäftsstelle, die auchweitere
Auskünfte erteilt, ist zwin-
gend erforderlich - während
der Öffnungszeiten unter �
06106 645130 und 06106

Rodgau – Für den nächsten
Wirbelsäulenkurs bei der
SKG Rodgau sind Anmeldun-
gen noch möglich. Er dauert
über zehn Termine und fin-
det ab dem6.Oktober freitags
um 9 Uhr in der Sporthalle
am Sportplatz 7 in Weiskir-

Konfirmanden auf dem Trekker
29. September, ab 15 Uhr mit
einem Trekker plus Hänger
zu den Kunden. Wer etwas
abzugeben hat, muss das an-
melden. Kontakt: Gemeinde-
büro, � 06106 62497-0. bp

dankgottesdienst Erntega-
ben. Der Gottesdienst ist am
1. Oktober, 10 Uhr, mit dem
Chor Cantus Novus und Pfar-
rerin Christina Koch. Die jun-
gen Leute fahren am Freitag,

Dudenhofen – In der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Du-
denhofen ist es eine lieb ge-
wonnene Tradition: Konfir-
mandinnen und Konfirman-
den sammeln für den Ernte-



Jetzt informieren!

imSenioren-Zentru
m

#MehrWohnen

Hildegard von Bingen
Senioren-Zentrum Rodgau
Hannah-Arendt-Straße 9
63110 Rodgau
www.h-v-b.de

Unsere Angebote

Nur solange der Vorrat reicht

www.backstube-weller.de

 0800 - 30 101 03 (kostenlos)
 info@portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend
zuverlässig
kompetent
nachhaltig
bequem
lokal

So wird meine Küche modern.

GANZ SCHÖN RENOVIERT.

ÜBER
LEBEN

... trotz Ungerechtigkeit –
das ist Alltag für viele Men-
schen in Lateinamerika. Die

Vertreibung der indi-
genen Bevölkerung aus
ihren Stammesgebieten

durch Agrarkonzerne und Minenunternehmen ist nur ein Beispiel dafür. Adveniat steht
mit seinen Partnern vor Ort den Entrechteten bei und verteidigt ihre Grundrechte.
Dafür benötigen wir Ihre Unterstützung unter www.adveniat.de/spenden – Vielen Dank!

Ü
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Ausflug ins Dieburger Land
Rast eingelegt wurde. Danach fuhren die
Dietzenbacher an der Gersprenz entlang
nach Münster. Über Messel und Offenthal
fuhr die Gruppe dann nach Dietzenbach zu-
rück. FOTO: PRIVAT

Eine Gruppe des ADFC Dietzenbach hat eine
Tour durch das Dieburger Land unternom-
men. Bei idealem Fahrradwetter ging es aus-
schließlich auf autofreien Wegen über Ep-
pertshausen nach Babenhausen, wo eine

Potenziale der Altstadt
Ergebnisse des Quartierskonzepts werden vorgestellt

beit und Organisation vorge-
schlagen. Anhand dieser Vor-
schläge soll der städtische Sa-
nierungsmanager Michael
Raddatz in den kommenden
beiden Jahren die Umgestal-
tung des Quartiers vorantrei-
ben.
„Der Startschuss für ein

Stadtgebiet, das klimafreund-
licher, zukunftsweisender
und attraktiver ist, ist ge-
macht: Das Quartierskonzept
hat die unterschiedlichen
Themenbereiche vereint be-
trachtet. Nun werden in Zu-
sammenarbeit mit den exter-
nen Beratern und dem gro-
ßen Engagement unserer
Dietzenbacher Bürgerinnen
und Bürger erste Ergebnisse
geliefert und viele Antworten
auf dringliche Herausforde-
rungen gegeben“, so Bürger-
meister Dieter Lang (SPD). vum

4. Oktober, im Konferenzsaal
des Rathauses (Europaplatz 1)
eine öffentliche Abschluss-
veranstaltung geplant. Von
18 bis 20 Uhr stellt das beauf-
tragte Ingenieurbüro und Be-
ratungspartner, die Energy-
Effizienz GmbH aus Lampert-
heim, die zentralen Ergebnis-
se des integrierten Quartiers-
konzepts vor.
In dem Konzept wurde für

die Altstadt exemplarisch
analysiert, welche techni-
schen sowie wirtschaftlichen
Potenziale für ein zukunfts-
weisendes und klimafreund-
licheres Quartier vorliegen.
Aufbauend auf diesen Er-
kenntnissen wurden
Maßnahmen für das Quartier
in verschiedenen Themenbe-
reichen wie Gebäude und
Energie, Mobilität, Klimaan-
passung, Öffentlichkeitsar-

Dietzenbach – Den Klima-
schutz stärken, gleichzeitig
Energiekosten senken sowie
Anreize für sinnvolle Investi-
tionen und Sanierungen
schaffen: Diese Ziele hat die
Kreisstadtmit demQuartiers-
konzept „Erweiterter Orts-
kern“ verfolgt, gefördert
durch die KfW und das Land
Hessen. Im Rahmen des Kon-
zepts sollte aufgezeigt wer-
den, welche technischen und
wirtschaftlichen Energieein-
sparpotenziale in der Diet-
zenbacher Altstadt bestehen
und mit welchen Maßnah-
men die CO2-Emissionen re-
duziert werden können.
Teil des Projekts waren

nach der Auftaktveranstal-
tung im Februar zwei Work-
shops für Bürgerinnen und
Bürger im Mai und Juli. Zum
Projektende ist für Mittwoch,

Erfolgreiches Mixed-Turnier
nier ist eine tolle Mischung aus Sport und
Spaß“, betont Tanja Netz, Breitensportwar-
tin der SG-Tennisabteilung. „Es ist immer
wieder erfreulich, wie solche Veranstaltun-
gen den Zusammenhalt im Verein stärken.
Wir freuen uns über die tolle Beteiligung
und die Begeisterung der Teilnehmerinnen
und Teilnehmer“. FOTO: PRIVAT

Nach einem ins Wasser gefallenen Turnier
Ende August hat die Tennisabteilung der SG
Dietzenbach nun ihr Mixed-Turnier ausrich-
ten können. Rund 20 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer jagten die gelben Filzbälle übers
Netz. Die Spiele waren geprägt von intensi-
ven Ballwechseln, sportlichem Ehrgeiz, aber
auch viel Spaß. „Unser Vereins-Mixed-Tur-
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Mehrgenerationenplatz und Sportangebote
der Dezernent das Ge-
spräch mit den Vereinen
suchen, um Bedarfe und
Wünsche zu erfahren, die
in der Planung berücksich-
tigt werden.

Kosten würde die Firma in
den ersten fünf Jahren
übernehmen. Eine Neube-
schichtung ist nach zehn
bis 15 Jahren erforderlich.
Im nächsten Schritt will

ball-Plätze auf der Fläche
der ungenutzten Tennis-
plätze errichten würde. Der
Belag ist wetterbeständig
und bedarf einer jährlichen
Hochdruckreinigung; diese

(Grüne) zeigt sich zuver-
sichtlich: „Der Schwer-
punkt der Förderung liegt
auf Sportstätten, deswegen
bin ich guter Dinge.“
In Teil B des zweiten Bau-

abschnitts, dessen Finan-
zierung noch aussteht,
geht es um die energetische
Sanierung von Tribünenge-
bäude, Tennisheim und
Platzwarthaus. Damit soll
Anfang 2024 gestartet wer-
den.
Nichtsdestotrotz stellt

der Baudezernent vor, was
auf Basis des Sportentwick-
lungsplans des IKPS theore-
tisch im Waldstadion mög-
lich ist. „Wir hätten Platz
für einen zweiten Kunstra-
senplatz, den wir dann
auch der Öffentlichkeit zu-
gänglich machen könn-
ten“, sagt Bacher. Daneben
bietet das Gelände Raum
für einen Mehrgeneratio-
nenplatz und einen „Dirt-
park“, eine Fläche mit auf-
geschütteten Erdhügeln
und Rampen für Mountain-
bikes. Dazu könnte sich ei-
ne Kalthalle am Eingang
des Open-Air-Kinos gesel-
len und ein Beachvolley-
ball-Feld Richtung
Schwimmbad. Angebote
für Leichtathletik fänden
ebenfalls Platz. „Das wäre
wirklich das Optimum“, be-
schreibt Bacher den Ent-
wurf.
Doch insbesondere auf

den stillgelegten Tennis-
plätzen, die aktuell hinter
einem Zaun liegen und
nicht zugänglich sind, sieht
der Erste Stadtrat Potenzi-
al: „Hier könnten Pickle-
ball-Felder entstehen“, sagt
er. Diese Sportart, die Ele-
mente aus Badminton, Ten-
nis und Tischtennis verbin-
det, sei eine neue Trend-
sportart, die derzeit in
Deutschland ankomme. De-
ren Umsetzung könnte so-
gar in greifbarer Nähe sein:
Mit der Firma Skechers hat
Bacher einen Sponsor an
der Hand, der drei Pickle-

VON LISA SCHMEDEMANN

Dietzenbach – Stückchenwei-
se tut sich etwas im Wald-
stadion an der Offenthaler
Straße. Insgesamt drei Bau-
abschnitte sind vorgese-
hen, um das derzeit nur
von wenigen Vereinen ge-
nutzte und in die Jahre ge-
kommene Sportgelände
wieder auf Vordermann zu
bringen. Dabei stehen
nicht nur Sanierungsmaß-
nahmen auf dem Pro-
gramm, sondern auch sol-
che, die das Gelände für die
Öffentlichkeit nutzbar ma-
chen. Diesen Ideen liegt der
Leitfaden des Instituts für
Kooperative Planung und
Sportentwicklung (IKPS)
zugrunde, der vor zwei Jah-
ren den Verantwortlichen
der Stadt präsentiert wor-
den ist.
Während der erste Bau-

abschnitt vornehmlich das
Dach des Tribünengebäu-
des betraf, folgen im zwei-
ten Abschnitt Arbeiten im
Inneren.
Der zweite Abschnitt teilt

sich wiederum in zwei Tei-
le auf; die Maßnahmen aus
Teil A – Schaffung zusätzli-
cher Umkleiden und Du-
schen sowie Lagerfläche –
konnten bereits erfolgreich
abgeschlossen werden. Die-
se wurden aus Mitteln be-
zahlt, die die Stadtverord-
neten freigegeben hatten,
und leiten nun in den
nächsten Abschnitt über.
Für dessen Finanzierung
hofft der Fachbereich Bau
und Kultur nun auf Förder-
geld des Bundes.
In der jüngsten Sitzung

des Haupt- und Finanzaus-
schusses ist man sich einig
gewesen, diese Mittel zu be-
antragen. Dennoch bleibt
die Skepsis: Was, wenn die
Stadt den Zuschlag für die
Förderung nicht erhält?
„Der Mensch braucht Visio-
nen“, mildert Bürgermeis-
ter Dieter Lang (SPD) ab.
Erster Stadtrat René Bacher

Fachtag über Pädagogik
im Capitol

Die Teilnehmenden des
Fachtags waren einer Ein-
ladung des interreligiösen
Begegnungsprojekts Projekts
„Glaube. Gemeinsam. Gestal-
ten“ des evangelischen
Dekanats Dreieich-Rodgau ge-
folgt. nb

Infos im Internet
dreieich-rodgau.ekhn.de

Dietzenbach – Unter dem Titel
„Extreme Zeiten – (Neue) An-
forderungen an eine demo-
kratiefördernde Kindheitspä-
dagogik“ haben sich rund 60
Fachleute und Interessierte
im Dietzenbacher Capitol
ausgetauscht. Zentrale The-
mender Veranstaltungwaren
Vielfalt und gegenseitige Ak-
zeptanz bei Kindern.

20%2020
30%
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UVP
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DER MAGISTRAT DER STADT RODGAU
Vorsitz der Stadtverordnetenversammlung

An die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung
E INLADUNG

Ich lade Sie zur öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung
der Stadtverordnetenversammlung ein.

Sitzungstermin: Montag, 09.10.2023, 19:30 Uhr
Ort, Raum: Rathaus, Sitzungssaal der Stadtverordnetenversammlung,

Hintergasse 15, 63110 Rodgau

Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Tagesordnung der Stadtverordnetenversammlung
3 Mitteilung durch den Vorsitz
4 Fragestunde
4.1 Fahrradparkplätze (mehr Platz für Fahrräder) AF-1392/2023

siehe Artikel der Stadtpost vom 09.02.2023
5 Mitteilungen des Magistrates
5.1 Jahresabschluss der Stadt Rodgau zum 31.12.2022 MI-1548/2023

- vorläufig und ungeprüft
5.2 Jahresabschluss zum 31.12.2022; hier: Übertragung MI-1550/2023

von investiven Haushaltsansätzen für Einzahlungen
und Auszahlungen

6 Beschlussfassung Tagesordnung Teil II
7 Genehmigung der Niederschrift vom 17.07.2023

hier: Einwand von Herrn Kremeier vom 25.07.2023
8 Grunderwerb Jahnstraße 16 zur Sicherung der dort DS-1491/2023

betriebenen Kinderbetreuungseinrichtung „Rasselbande“
9 Jahresabschluss zum 31.12.2022; hier: Übertragung DS-1549/2023

von Haushaltsansätzen für Aufwendungen
10 Wiederwahl der Vorsteherin für das Ortsgericht DS-1574/2023

Hainhausen und des Vorstehers für das
Ortsgericht Dudenhofen

11 Bebauungsplan Nieder-Roden Nr. 43 „Rollwald“ - DS-1597/2023
Hier: Billigung des Vorentwurfs zum Bebauungsplan
und Beschluss zur Frühzeitigen Beteiligung der
Öffentlichkeit gem. § 3 (1) BauGB und Frühzeitigen
Beteiligung der Be-hörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange gem. § 4 (1) BauGB.

12 Veränderungssperre Bebauungsplan Weiskirchen Nr. 30 DS-1593/2023
„Hauptstraße – Schillerstraße“; - Hier: Erneute
Aufstellung gemäß § 17 (3) BauGB

13 Antrag auf Änderung der Verordnung über die DS-1614/2023
Beförderungsentgelte (Taxitarife) für den Verkehr
von Taxen in der Stadt Rodgau

14 Einsatzmöglichkeiten von Smart City Lösungen in DS-1606/2023
Rodgau Hier: Entwicklung einer Umsetzungsstrategie
/ Erste Versuche im Bereich Straßenbeleuchtung

15 Bebauungsplanverfahren Nieder-Roden Nr. 42 DS-1590/2023
„Erweiterung Postverteilzentrum 63“-
Hier: Städtebaulicher Vertrag

16 FRM9: Finaler Ergebnisbericht Machbarkeitsstudie DS-1583/2023
17 Geh- und Radweg entlang der L2310 zw. Seligenstadt- DS-1545/2023

Froschhausen und Rodgau-Weiskirchen, 1. BA.
Hier: Entfall der Planfeststellung und Plangenehmigung
sowie Verkauf von städtischen Flächen

18 Bebauungsplan Rodgau Nr. 7 „Rodgau West I“ - DS-1594/2023
Hier: Billigung des Vorentwurfs zum Bebauungsplan
inklusive Begründung zum Vorentwurf und Beschluss zur
Frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem.
§ 3 (1) BauGB und Frühzeitigen Beteiligung der Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange
gem. § 4 (1) BauGB

19 Bebauungsplan Dudenhofen Nr. 30 „Gewerbegebiet DS-1622/2023
nördlich der Kreisquerverbindung“ - Hier: A) Beratung
des Bebauungsplanvorentwurfes, Stand: August 2023
B) Beschluss zur Durchführung der frühzeitigen
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 (1) BauGB
und frühzeitigen Beteili-gung der Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 (1) BauGB

20 Entwicklung einer Nachverdichtungsstrategie für Rodgau DS-1618/2023
21 Antrag von Bündnis 90 / Die Grünen zu DS-1655/2023

Flächenentsiegelung in Rodgau

Nicht öffentliche Sitzung
22 Städtischer Immobilienbestand und Mietobjekte AF-1316/2023

Mit freundlichen Grüßen
Jürgen Kaiser
Stadtverordnetenvorsteher

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Ein guter Zug:
Wohlfahrtsmarken!
Eisenbahnen in Deutschland

Bundesarbeitsgemeinschaft der FreienWohlfahrtspflege e.V. | AbteilungWohlfahrtsmarken | 50935 Köln

+25

Selbstklebende Marken

Das Motiv„2000 InterCityExpress“ ist auch im Marken-Set

mit zehn selbstklebenden Marken und in der praktischen

Marken-Box mit hundert selbstklebenden Marken erhältlich!
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Eine echte Entdeckung
Kerblounge-Terzett in Nieder-Roden mit Sofia Mapapa

bescheiden: „Ich bin nur ei-
ne Pop-Sängerin.“ Dabei
hat sie bereits mit einer
Reihe internationaler Grö-
ßen zusammengearbeitet,
darunter mit den Kollegin-
nen Gloria Gaynor, Enja
und Marla Glen.
An der Ober-Rodener

Straße bewies Sofia Mapa-
pa, dass sie auch Soul,
Groove, Latin und Jazziges
kann. Sehr sympathisch
und mit viel natürlicher
Ausstrahlung brachte sie –
flankiert, sekundiert und
gekonnt gefeaturet von
Kunze/Göb – das Publikum
zügig auf ihre Seite. Präzi-
se: vor die Frontline, wo
vor allem während des drit-
ten Sets des Trios getanzt,
mitgegroovt und mitgesun-
gen wurde. Schön, wenn
dieses Zufallstrio keine Ein-
tagsfliege bliebe. mc

auch. Besucher und Fans
dieser hörenswerten Open-
Air-Reihe wissen, dass
Schüler bisher für die
Frontline gerne Gastsänge-
rinnen von außerhalb en-
gagiert hat. Das werden die
meisten Interessierten
auch diesmal erwartet und
gedacht haben, als sie den
Namen Sofia Mapapa hör-
ten. Wohl zum ersten Mal.
Denn die Sängerin, eine
echte Entdeckung, war hier
bisher weitgehend unbe-
kannt.
Dabei ist die in Dudenho-

fen wohnende Deutsch-Ke-
nianerin in Nieder-Roden
aufgewachsen. Einer der
Gründe, warum man sie
bisher hier kaum hörte: Sie
ist hauptsächlich im östli-
chen Teil Deutschlands ak-
tiv. Im Gespräch mit unse-
rer Zeitung sagte sie ganz

Rodgau/Rödermark – Man
könnte den Trompeter und
Flügelhornisten Tom Schü-
ler als künstlerischen Lei-
ter der jährlich wechseln-
den Kerblounge-Allstars in
Nieder-Roden bezeichnen.
Im Hof Mergenthal an der
Ober-Rodener Straße musi-
zierten bisher kleine Big-
bands. Aus einer Termin-
notlage heraus entstand
die Idee, diesmal am Kerb-
samstag eine kleine Beset-
zung zu präsentieren, sozu-
sagen ein Kerblounge-Ter-
zett.
Wer die Ankündigung las,
könnte gedacht haben: Einen
E- oder Kontrabass könnte
man aber schon noch mitlau-
fen lassen.
Das war nicht nötig, wie sich
herausstellte. Den Tiefton-Be-
reich füllte der brillante Nie-
der-Röder Pianist Georg Göb
(„Little Wing“ u.a.) am Key-
board und E-Klavier so aus,
dass das für einen runden,
prallen, ausgewogenen Ge-
samtsound vollkommen aus-
reichte. Darüber ließ Göb ver-
spielt seine swingenden Ak-
kord-Kaskaden perlen.
Links neben ihm agierte

Dr. Johannes Kunze: mal
einfühlsam zurückgenom-
men und mal geradeaus
rockig. Der Initiator, Mit-
gründer und Spiritus
Rector der „The Rodgau
Groove Factory“ taucht in
jüngster Zeit in der Szene
in kleinen, projektbezoge-
nen Besetzungen auf. Da-
vor kannte man ihn haupt-
sächlich als Schlagzeuger
des Musikvereins Nieder-
Roden.
Erfahrungen mit der

Kerblounge hat Kunze

Sängerin Sofia Mapapa vor Schlagzeuger Johannes Kunze.
FOTO: MECORA

Comedyduo Mundstuhl
kommt nach Offenbach

Torben von No Pressure
und als Special Guest der
Dschieses, der auf Geheiß
seines Vaters wieder auf
der Erde weilt.
Alle Mundstuhl-Figuren

haben schwer einen an der
Klatsche und sind als ins
Absurde überdrehte Kari-
katuren angelegt. So auch
die ostdeutschen Hartz-IV-
Mütter Peggy und Sandy,
die schlechtesten Zauberer
der Welt Sickroy und Fried
und natürlich Dragan und
Alder, die Erfinder der Ka-
nakcomedy, die den hessi-
schen Kultkomikern vor ei-
nem Vierteljahrhundert

den Durchbruch bescher-
ten. Immer wieder leuch-
ten satirische Spitzen auf,
meist aber geht es um die
pure Lust am Blödsinn, die
mit ansteckender Spiel-
freude von den Comedians
und Podcastern Lars Nie-
dereichholz und Ande Wer-
ner präsentiert wird.
Am Sonntag, 1. Oktober,
kommen Mundstuhl ins Ca-
pitol nach Offenbach, Goe-
thestraße 1-5. Einlass ist
um 18 Uhr, Beginn 19 Uhr.
Tickets gibt es ab 30,90 Eu-
ro auf www.events4you.me
sowie an allen bekannten
Vorverkaufsstellen. red

Aus der Region – Wer ge-
glaubt hat, der Gipfel hu-
moristischen Wahnsinns
sei nach 25 Jahren Mund-
stuhl bereits erreicht, den
will das Duo mit dem
brandneuen Programm
„Kann Spuren von Nüssen
enthalten“ eines Besseren
belehren.
In bester Mundstuhlmanier
geben sich auf der Bühne
lieb gewonnene, aber auch
nagelneue Charaktere die
Klinke in die Hand: Der
psychopathische Grill-
schorsch, der cholerische
Andi, die drucklosen Frie-
densaktivisten Malte und
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Reife Leistung mit Reifen
Hula-Hoop meets Tabata

Gruppe groß, die sich don-
nerstags trifft. Die Trainings-
stunde umfasst Fitnessübun-
gen mit und ohne Reifen
und eignet sich auch für An-
fänger, die schnell den Ein-
stieg schaffen können. Rund
um die Trainingsstunde gibt
es positive Rückmeldungen.
Eine Teilnehmerin sagt bei-
spielsweise, dass sie nun
auch Vereinsmitglied wer-
denmöchte. Zu Beginn kann
man in die Angebote näm-
lich auch erst einmal ohne
Mitgliedschaft hinein-
schnuppern, oder alternativ
zur Mitgliedschaft eine 11er-
Karte erwerben. „Es sind
nicht nur Leute dabei, die
bei uns auch sonst schon in
anderen Kursen im Training
sind“, freut sich Bianca Ro-
meis, dass durch „Hula-Hoop
meets Tabata“ auch neue In-
teressenten gewonnen wer-
den. Zudem sei das Angebot
anfängerfreundlich. Immer
wieder kämen Teilnehme-
rinnen zu ihr, die das Gefühl
hätten, nach einer Trai-
ningsstunde Fortschritte
von mehreren Wochen ge-
macht zu haben. „Das moti-
viert ungemein.“
Viele schaffen sich für zu-

hause eigene Reifen an.
Männer sind beim Hula-
Hoop selten. „Dabei ist das
Training natürlich für Män-
ner genauso sinnvoll wie für
Frauen“, so Bianca Romeis.“
Leider sei noch eine Hemm-
schwelle vorhanden. „Es ist
ein Ganzkörpertraining, vor
allem aber der Rumpf wird
sehr gut gestärkt. Das ist vor
allem für Leute, die tagsüber
im Büro sitzen, super“,
nennt Bianca Romeis einige
der Vorzüge des Hula-Hoop
meets Tabata-Angebotes.

Übungsleiterin tätig ist. Sie
bietet auch Kindertraining
und Jumpingkurse für Ju-
gendliche an. Die Idee zu ih-
rem neuesten Kurs kam ihr
bereits während der Corona-
Pandemie.
Da das Training im Verein

nicht möglich war, erfuhr
unter anderem der Hula-
Hoop-Reifen für das Trai-
ning zu Hause eine Renais-
sance. „Ich habe damit auch
zu Hause trainiert“, berich-
tet Bianca Romeis. Dann
wurde vom Deutschen Tur-
nerbund eine Fortbildung
zum Training mit dem Rei-
fen angeboten. „Da habe ich
mich gemeldet und gesagt,
dass ich das gerne für unse-
ren Verein anbieten möch-
te.“
Gesagt, getan: Das Trai-

ning ist gut angelaufen. Bis
zu 20 Teilnehmerinnen un-
terschiedlichen Alters ist die

schen Markt absetzte.
Noch im selben Jahr

schwappte die Welle nach
Deutschland über. Mittler-
weile wird der Hula-Hoop-
Reifen bei den Sportfreun-
den als der „Alleskönner un-
ter den Workouts“ angeprie-
sen. Mit dem Reifen lassen
sich unter anderem Ausdau-
er und Muskulatur trainie-
ren, das Bindegewebe stär-
ken und der Stoffwechsel
anregen. Tabata wiederum
ist eine Form des Intervall-
trainings und soll sich sehr
gut eignen, um es mit dem
Hula-Hoop-Training zu kom-
binieren.
Geleitet wird „Hula-Hoop

meets Tabata“ bei den Sport-
freunden von Bianca Ro-
meis, die bereits seit neun
Jahren im Verein als

VON SASCHA EYSSEN

Jügesheim – „Hula-Hoop
meets Tabata“ heißt es seit
diesem Sommer bei den
Sportfreunden Rodgau. Die
Trainingsstunde, die don-
nerstags ab 19 Uhr in der
EVO-Sportfabrik stattfindet,
umfasst Fitnessübungen mit
und ohne Reifen und eignet
sich auch für Anfänger.
Den Hula-Hoop-Reifen gibt

es schon ewig. Die schon lan-
ge zuvor bekannte Geschick-
lichkeitsübung, einen leich-
ten Reifen um die Hüfte
kreisen zu lassen, wurde zu
einem weltweit verbreiteten
Modespiel, als 1958 ein kali-
fornischer Spielzeugherstel-
ler in weniger als vier Mona-
ten 25 Millionen Kunststoff-
reifen unter demNamen Hu-
la-Hoop auf dem amerikani-

Bianca Romeis ist bei den Sportfreunden Übungsleiterin bei „Hula-Hoop meets Tabata“.

Die Übungen mit den Reifen sind etwas für den ganzen Körper, insbesondere aber für den Rumpf.
FOTOS: EYSSEN
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Starke Technik-Allianz im Testcenter

gula betriebene Testcenter
in Dudenhofen. Mit seinem
umfangreichen Strecken-
netz und modernen Prüfein-
richtungen sei es sehr gut ge-
eignet, um Komponenten,
Systeme und Gesamtfahr-
zeuge marktreif zu machen.
Im nahegelegenen Campus
in Rüsselsheim erfolgen wei-
tere Ingenieur- und Erpro-
bungsarbeiten. bp

rungslösungen an.
Als global agierender tech-

nischer Dienstleister und
Marktführer in Europa wer-
de beim Tüv Süd das Know-
how rund um Zertifizierun-
gen, Akkreditierung, Regula-
rien, Normen, Zulassungs-
prozesse und Homologation
zum Tragen kommen.
Zentrum des neuen Leis-

tungsangebots ist das von Se-

oder autonomer Fahrfunkti-
on, aber auch neue Antriebs-
konzepte wie Elektromobili-
tät oder Wasserstoff werde
mit abgedeckt. Segula über-
nehme innerhalb der Koope-
ration die Entwicklungsver-
antwortung und biete
Dienstleistungen im Bereich
Fahrzeug, Antriebsstrang
und Applikationen sowie
Software- und Digitalisie-

Marktreife- und Zulassungs-
prozesse“, wirbt Segula in ei-
ner Presseerklärung für das
neue Konzept.
Von der Planung und der

Entwicklung bis hin zu Test
und Typgenehmigung kön-
nen Klienten aus sämtlichen
erforderlichen Leistungen
auswählen. Alles rund um
neue Technologien wie Fahr-
zeuge mit automatisierter

Dudenhofen – Alles aus einer
Hand: Das ist künftig das
Motto auf dem Segula-Test-
gelände in Dudenhofen. Der
Ingenieurdienstleister und
Technologieberater Segula
Technologies und der Tüv
Süd schließen eine Partner-
schaft und bieten dort Auto-
mobilherstellern, Mobilitäts-
anbietern, Technologieher-
stellern und Zulieferern, ein
umfangreiches Spektrum an
Dienstleistungen für die Ent-
wicklung und weltweite Ein-
führung von Fahrzeugen an.
Kunden werden effizient
und nahtlos durch den ge-
samten Prozess der Markt-
einführung in Deutschland,
Europa und weltweit navi-
giert.
Anstelle mehrerer Dienst-

leister haben Kunden dann
nur noch einen einzigen An-
sprechpartner/Generalunter-
nehmer. „Durch diese enge
Zusammenarbeit können po-
tenzielle Hürden bei der
weltweiten Fahrzeugzulas-
sung frühzeitig aktiv ange-
gangen werden. Dies führt
zu verkürzten Entwicklungs-
zeiten und beschleunigt

Im Segula-Testcenter im Dudenhöfer Wald werden neu entwickelte Fahrzeuge zur Marktreife geführt. FOTO: PRIVAT
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Trauer um Pfarrer Kotschner
Nachruf: Für die Gemeinde war er ein „großer Segen“

nen Zeit und Leben teilte. So
wird sich die Pfarrgemeinde
Sankt Nikolaus und Sankt
Marien voller Dankbarkeit an
diesen besonderen Seelsorger
und Menschen erinnern.
Die Beerdigung ist am Don-

nerstag, 28. September, um
13 Uhr auf dem Alten Fried-
hof in Mühlheim. Im An-
schluss wird in Sankt Markus
in Mühlheim um 14.15 Uhr
das Seelenamt gefeiert.

die ihm sehr am Herzen lag.
Bei all dem hat sich Pfarrer
Kotschner stets als Teil der
Gemeinde gesehen, als Christ
unter Christen. Mit seiner
Herzlichkeit, seinem Humor
und seiner ansteckenden
Freude konnte er schnell die
Herzen der Menschen gewin-
nen, war nie nur Gast, son-
dern immer einer, der mit
den Menschen lebte, mit ih-
nen litt und feierte, mit ih-

lange es seine Kräfte erlaub-
ten, stand er als Priester zur
Verfügung, wann immer und
wo immer er gebraucht wur-
de: bei der Feier der Heiligen
Messe, Krankenbesuchenmit
Kommunionfeier, Kranken-
salbungen, als Beichtvater
und für Bußgottesdienste, bei
Beerdigungen, für Taufen
und Hochzeiten, bei Ehejubi-
läen und Seniorengeburtsta-
gen, bei ökumenischen Got-
tesdiensten, Gesprächen mit
Firmbewerbenden und vie-
lem mehr. Auch wenn er mit
zunehmendemAlter weniger
Termine wahrnehmen konn-
te, war und blieb er eine zu-
ver-lässige Stütze, insbeson-
dere im gottesdienstlichen
Leben der Gemeinde. Die Fei-
er der Osternacht am frühen
Ostersonntag in Dudenho-
fen, mit dem ökumenischen
Osterfeuer und dem anschlie-
ßenden Osterfrühstück
bleibt genauso unvergessen,
wie seine pointierten Bütten-
predigten am Fastnachts-
sonntag. Wertvolle Impulse
setzte Pfarrer Kotschner als
Präses der Kolpingsfamilie,

kerverständigung ein. Für je-
ne Gläubigen in Jügesheim
und Dudenhofen, die das
Schicksal als Heimatvertrie-
bene teilten, war er ein guter
und verständnisvoller Ge-
sprächspartner.
Am27. Februar 1965wurde

Johann Kotschner im Hohen
Dom zu Mainz zum Priester
geweiht. Im Laufe seines
priesterlichen Dienstes wirk-
te er in mehreren Pfarrge-
meinden des Bistums, vor al-
lem in Mühlheim, bevor er
2002 aufgrund gesundheitli-
cher Probleme in den Vorru-
hestand trat. So kam Pfarrer
Kotschner nach Jügesheim
undDudenhofen, umdas Pas-
toralteam zu unterstützen.
Dies erwies sich für die Ge-
meinde als großer Segen.
Als Leitwort für sein Golde-

nes Priesterjubiläum 2015
wählte Pfarrer Kotschner ein
Wort des heiligen Augusti-
nus: „Für Euch bin ich Pries-
ter, mit Euch bin ich Christ.“
Es war ein überaus treffendes
Leitwort, denn genau so durf-
ten die Menschen in Rodgau
den Geistlichen erleben. So-

Rodgau – Die Jügesheimer
und Dudenhöfer Katholiken
trauern um Pfarrer Johann
Kotschner. Er ist am Dienstag
letzte Woche im Alter von 84
Jahren verstorben. 21 Jahre
lang wirkte er in den Pfarrge-
meinden Sankt Nikolaus, Jü-
gesheim, und Sankt Marien,
Dudenhofen, als Seelsorger,
zunächst an der Seite von
Pfarrer Wendelin Meissner,
zuletzt gemeinsam mit Pater
John-Peter. Die Pfarrei hat
mit ihm einen engagierten
Priester und wertvollen Men-
schen verloren. Für die Ge-
meinde würdigt Andrea Kö-
neke den Gottesmann in ei-
nem Nachruf:
Geborenwurde Pfarrer Kot-

schner am 21. Juli 1939 in der
heutigen Slowakei. Nach
Kriegsende wurde die Fami-
lie, wie viele andere, aus der
Heimat vertrieben und kam
nach Deutschland. Diese Er-
lebnisse haben Pfarrer Kot-
schner geprägt. Bis zuletzt
war er Geistlicher Beirat des
Hilfsbundes Karpatendeut-
scher Katholiken und setzte
sich für Versöhnung und Völ-

Pfarrer Johann Kotschner (rechts) als Konzelebrant bei einem
Freiluftgottesdienst in St. Marien vor drei Jahren. Links: Pater John-
Peter. FOTO: PRIVAT

Saubere Energielösungen aus einer Hand. Von ENTEGA, dem Rundum-Versorger für Ihr
Zuhause. Ob Ökoenergie, E-Mobilität oder eine Solaranlage – wir sind für Sie da und
beraten Sie in unseren ENTEGA Points persönlich. Alle weiteren Infos auf entega.de

eınfach
EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.



KW 3912 StadtPost

Übungen für die Sinne
Bodelschwingh-Schule eröffnet Wahrnehmungsraum

weiße Wolkenhimmel an
der Decke aus waschbarem
Stoff: alles ist in monoto-
nem Weiß gehalten. Auch
das hat Methode. Durch die-
se bewusst reizarme Farbge-
bung können sich Schülerin-
nen und Schüler leichter auf
die Übungen einlassen - und
einzelne Sinne können
punktgenau angesteuert
werden. Warum eine Schau-
kelliege und ein Bett? „Wir
betreuen hier auch
schwerstbehinderte Kinder,
die wir lagern müssen“, er-
klärt Baas. Der bisherige
Wahrnehmungsraum hatte
viele Nachteile. Der Boden
bestand aus Teppich, der
leicht verschmutzte. „Roll-
stuhlfahrer konnten im
Winter nicht herein, für an-
dere bestand Stolpergefahr.“
Und eine wirksame Ver-
dunklung war in dem Zim-
mer unmöglich.

Wasserbett, daneben steht
ein bequemes Sofa. Spru-
delnde Licht-Wasser-Säulen
stehen auf einem Sitz-Podest
in einer Ecke, Lichtfäden
hängen von der Decke he-
rab, ein Beamer projiziert
Abbilder eines Sternenhim-
mels und eines Planeten an
eine Wand: Das alles gehört
zur Ausstattung des neuen
Förderraumes. Sämtliche
Licht- und Tonquellen sind
voneinander getrennt zu-
schaltbar. Zum Beispiel die
16 Boxen im Wasserbett. Sie
filtern aus Musik allein die
Bässe heraus. Die Bassfre-
quenzen übertragen sich
dann durchs Wasser auf den
ganzen Körper, sodass auch
hörbehinderte Kinder den
Schall entspannt wahrneh-
men können.
Auch im Bällebad geht es

um die Wahrnehmung von
Reizen. Klar: Die transparen-
ten Plastikkugeln berühren
beim Krabbeln im Durchei-
nander den Körper von allen
Seiten - je nachdem, wie
man sich bewegt an anderen
Stellen.
„Das würde hier natürlich

nie alles gleichzeitig in Be-
trieb sein“, erläutert Kon-
rektor Sven Baas, nachdem
er assistiert hat, als Schul-
kinder zur Eröffnung des 60-
Quadratmeter-Raumes eine
Girlande durchgeschnitten
haben. Denn eine Reizüber-
flutung soll ja gerade verhin-
dert werden. Aber zur Ein-
weihung ist alles auf einmal
angeschaltet. Um zu de-
monstrieren, was möglich
ist.
Die Möbel, die Wände, der

Raum reif für eine General-
sanierung. Der Kreis Offen-
bach als Schulträger finan-
zierte die Maßnahme und
realisierte sie über seine Pro-
jektgesellschaft Koreal
GmbH und deren Bauleiter
Matthias Goßmann.
Eine weich gepolsterte

Schaukelliege, ein großes

mit dem Förderschwer-
punkt „Geistige Entwick-
lung“ eröffnete jetzt einen
neu gestalteten Wahrneh-
mungsraum, in dem die Kin-
der gemeinsam oder einzeln
mit Pädagoginnen und Päda-
gogen genau dies behutsam
einüben können. Nach 30
Jahren Nutzung war der

VON BERNHARD PELKA

Weiskirchen – Manche Schü-
ler der Friedrich-von-Bodel-
schwingh-Schule haben auf-
grund ihrer Behinderung
große Schwierigkeiten, Rei-
ze auf ihren Körper wahrzu-
nehmen, einzuordnen und
zu verarbeiten. Die Schule

Neuer pflegeleichter Boden, komplett neue Elektrik, LEDs
(alle dimmbar), neue Deckenplatten, Innenjalousien, Wol-
kenhimmel: der Wahrnehmungsraum an der Friedrich-von-Bodel-
schwingh-Schule unterstützt eine entspannte Förderung - zum Bei-
spiel bei einem Hörbuch. FOTOS: PELKA

Konrektor Sven Baas
(links) assistiert, als die Kin-
der zur Eröffnung eine Girlan-
de durchschneiden.

CUPRA FORMENTOR E-HYBRID
JETZT AB 129 € IM MONAT 1 OHNE ANZAHLUNG!

AUTOHAUS BRASS
60314 FRANKFURT, HANAUER LANDSTR. 263 - 265
60488 FRANKFURT-RÖDELHEIM, GUERICKESTR. 9
63741 ASCHAFFENBURG, HANAUER STR. 90 - 92
64293 DARMSTADT, KASINOSTR. 62
64739 HÖCHST IM ODENWALD, ERBACHER STR. 90W W W.BR A S S-GRUP P E.DE

CUPRA FORMENTOR 1.4 E-HYBRID 150 KW (204 PS) 6-GANG-DSG, VIRTUAL COCKPIT, 3-ZONEN
CLIMATRONIC, SPRACHSTEUERUNG, AUSWEICHUNTERSTÜTZUNG MIT ABBIEGEASSISTEN,
LADEKABEL MODE 2 TYP2 / E+F (10A), VOLL-LED-SCHEINWERFER, MULTIFUNKTIONSKAMERA,
DIGITALRADIO, SCHLÜSSELLOSES SCHLIESSSYSTEM „KEYLESS ADVANCED“ U.V.M.

UNSER LEASINGANGEBOT FÜR GEWERBEKUNDEN FÜR PRIVATKUNDEN

UPE inkl. Bereitstellung3 netto 38.253 € 45.320 €

einmalige Bereitstellungsgebühr netto 890,75 € 1.060 €

Vertragslaufzeit (10.000 km/Jahr) 24 Monate 24 Monate

Monatsrate netto 129 €1 229 €4

CUPRA Formentor 1.4 e-HYBRID 150 kW (204 PS) DSG-62: KKKraftstoffverbrauch (kombiniert): 1,3-1,2 l/100
kkkmmm;;; SSStttrrrooommmvvveeerrrbbbrrraaauuuccchhh (((kkkooommmbbbiiinnniiieeerrrttt)))::: 111555,555---111444,999 kkkWWWhhh///111000000 kkkmmm;;; CCCCOOO2---EEEmmmiiissssssiiiooonnneeennn (((kkkooommmbbbiiinnniiieeerrrttt)))::: 333111---222777 ggg///kkkmmm;;;
elektrische Reichweite: 55-59 km (WLTP-Werte)

1 Ein Gewerbekunden-Angebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 1,
38112 Braunschweig, für die das Autohaus Brass als ungebundener Vertreter tätig ist. Alle Preise zzgl. 19 % MwSt.

2 Der CUPRA Formentor 1.4 e-HYBRID 150 kW (204 PS) hat eine elektrische Reichweite von bis zu 59 km. Wert im WLTP-
Testzyklus bei kombinierten Stadt- und Straßenfahrten ermittelt. Tatsächliche Reichweite abhängig von Faktoren wie
persönliche Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Witterungsverhältnisse, Nutzung von Heizung und
Klimaanlage, Vortemperierung, Anzahl der Mitfahrer. Die Ermittlung der Kraftstoffverbrauchs- und CO2-Emissionswer-
te nach WLTP bringt einige Besonderheiten mit sich und erfordert neue Vorgehensweisen. Sofern Sie ein bereits nach
WLTP homologiertes Fahrzeug bestellen, besteht die Möglichkeit, dass es nach der Fahrzeugbestellung zu Veränderun-
gen der Kraftstoffverbrauchs- und CO2-Emissionswerte kommt. Durch Umstellungen im Produktionsprozess oder durch
notwendige Re-Zertifizierungen kann es zu einer Neuberechnung der spezifischen Kraftstoffverbrauchs- und CO2-Emis-
sionswerte des Fahrzeugs kommen. Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und zu den offiziellen
spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die
CO2-Emissionen und den Stromverbrauch aller neuen Personenkraftwagenmodelle, die in Deutschland zum Verkauf
angeboten werden“ entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und bei der DAT Deutsche Automobil Treuhand
GmbH, Hellmuth-Hirth-Str. 1, 73760 Ostfildern unentgeltlich erhältlich ist.

3 UPE = Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers zzgl. 150 € Zulassungsgebühren.
4 Ein Privatkunden-Angebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 1, 38112

Braunschweig, für die das Autohaus Brass als ungebundener Vertreter tätig ist.
Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Nur solange Vorrat reicht. Angebot gültig bis 30.9.2023. Auch andere Motorisie-
rungen und Ausstattungen sind lieferbar. Abbildung zeigt Sonderausstattungen.
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Allgegenwärtig und unverzichtbar auch beim Verschmel-
zungsfest: ehrenamtliche Helfer. FOTO: KARIN KLEMT

Verschmelzung trägt erste Früchte
Helferfest als Dankeschön für die Ehrenamtlichen

des neuen Großvereins laut
Lothar Mark bereits 100000
Euro ausgegeben. Noch ein-
mal die gleiche Summe sei
für die nahe Zukunft ver-
plant. So sollen auf dem
Weiskircher Areal unter an-
derem rund 30 zusätzliche
Parkplätze entstehen. Rück-
halt für derartige Vorhaben
gibt nach Worten des Ver-
einschefs vor allem die stetig
steigende Mitgliederzahl.
Überhaupt hätten die schwe-
ren Pandemiejahre und die
arbeitsintensive Vorberei-
tung der Fusion den hohen
Wert des ehrenamtlichen En-
gagements belegt.
„Wir verbeugen uns in De-

mut vor unseren Mitglie-
dern“, so Lothar Mark. „Nicht
jedem Verein geht es so gut“.
Mit dem Verschmelzungsfest
wolle der Vorstand etwas zu-
rückgeben. Am frühen
Abend proklamierte der Vor-
sitzende folgerichtig ein Hel-
ferfest: Freie Verpflegung,
Getränke und Blasmusik für
alle, die sich vor Arbeit, Stress
und Verantwortung nicht
weggeduckt haben. zrk

fungiert. Binnen kurzer Zeit
hat sich die Nutzerzahl nach
Worten von Marco Stark, Ab-
teilungsleiter für Kraftsport,
von 350 auf 700 verdoppelt.
Auch bilde das Kraftwerk-
Team zusammen mit der Ge-
schäftsstelle derzeit zwei an-
gehende Sport- und Fitness-
kaufleute aus.
Für die ersten gemeinsa-

men Schritte hat die Führung

gefüllten Schnitzelgruben für
den weichen Fall gerüstet ist
die regional einzigartige
Wettkampfkunstturnhalle.
„Die Turner sind total hap-
py“, verriet SV-Veteranin
Annemarie Jonas. Eitel Freu-
de herrscht auch im „Kraft-
werk“, das auf zwei Etagen
und mit teilweise nagelneu-
en Trainingsgeräten als ver-
einseigenes Fitnessstudio

hinter dem Weiskircher Bür-
gerhaus, wo sich der neue
Großverein neben seinen Jü-
gesheimer Liegenschaften
auf eine starke Säule mit
Dreifelder-Turnhalle, Frei-
luft-Sportanlage, Event-Flä-
che und nicht zuletzt einer
Vereinsgaststättemit Biergar-
ten stützen kann.
Auf der Show-Bühnewurde

vor allem geturnt und ge-
tanzt, das Spektrum reichte
vom gefeierten Auftritt der
jüngsten Turner über die Dar-
bietungen dreier Showtanz-
gruppen und der Football-
Cheerleader bis zum Rollato-
rentanz der älteren Generati-
on. Später am Nachmittag
hatte sich Bürgermeister Max
Breitenbach angesagt, um er-
folgreiche Sportler zu ehren.
Auf dem Freigelände und in
diversen Räumen warteten
Spaß- und Mitmachangebote.
Bei stündlichen Führungen

stellte Vorstandsmitglied Rai-
nerMüller unter anderemdie
beiden ersten großen Akti-
onsfelder der neu aufgestell-
ten Führungsriege vor. Be-
reits renoviert und mit frisch

Weiskirchen – Wachstum ga-
rantiert weder Leistung noch
Stabilität. Im Fall der Sport-
Kultur-Gemeinschaft Rodgau
(SKG) indessen hat der jüngs-
te Zugewinn offenbar alle Be-
teiligten vorangebracht:
Knapp ein Jahr nach der Fusi-
on zweier Vereinsgrößen
konnten das Führungsteam,
Mitglieder und Gäste des
weitaus größten Rodgauer
Vereins am Wochenende un-
beschwert feiern.
Beim Verschmelzungsfest

auf dem Gelände der frühe-
ren Sportvereinigung Weis-
kirchen (SV) präsentierte
SKG-Vorstandschef Lothar
Mark am frühen Samstag-
nachmittag eine eindrucks-
volle Eröffnungsbilanz. Über
4000 Mitglieder zählt die im
vergangenen Herbst aus der
SV und dem Jügesheimer
Sport- und Kulturverein (JSK)
formierte Gemeinschaft, 25
Abteilungen mit mehr als 50
Sport- und Freizeitangeboten
stehen laut Mark zur Wahl.
Viele davon präsentierten

sich am Samstag auf dem
weitläufigen Sportgelände

Veranstalter

Partnerbildungsmesse-offenbach.de

06.+ 07. OKTOBER

Messe Offenbach
| Fr. 9–14 Uhr | Sa. 1

0–14 Uhr

Über 120 Berufe

Bewerbungs-Check

Workshops & Vorträge

Gratis Bewerbungsfotos

Tolles Gewinnspiel
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Akademische Feier zum 75. Jahrestag der Gründung
des VdK Ortsverbands Urberach

le Atmosphäre beitrugen.
In seinem Grußwort wür-

digte Herr Rotter das jahr-
zehntelange Wirken des VdK
und seiner Ortsverbände für
soziale Gerechtigkeit und So-
zialfürsorge. Er verwies wei-
ter darauf, dass der Ortsver-
band Urberach mit circa 340
Mitglieder ein „Schwerge-

wicht“ für das soziale Mitei-
nander in der Stadt Röder-
mark sei. Frau Poschmann
verwies in ihrer Festrede auf
die erfolgreiche, 75-jährige
Entwicklung des VdK vom
„Verband der Körperbehin-
derten, Arbeitsinvaliden und
Hinterbliebenen“ 1948 zum
heutigen Sozialverband VdK

e.V. Zur Rolle des Ortsverban-
des sagte sie, dass dieser stets
mitgeholfen hat, das Leben
vieler Menschen zu verbes-
sern und dass es vor allem die
soziale Gerechtigkeit und das
soziale Miteinander sind, für
die der Ortsverband und des-
sen Vorstand eintreten. Nach
dieser Rede wurden zwei
langjährige Mitglieder des
Ortsvorstands für ihre ehren-
amtliche Arbeit geehrt: Herr
Horst Frank mit der „Ehren-
plakette des VdK Hessen-Thü-
ringen“ in Bronze und Herr
Gerhard Lenz mit der „VdK-
Landesverbandsehrennadel“.
Nach dem offiziellen Teil

der Feier wurde ans Buffet ge-
beten. Hier ergaben sich nun
in lockerer und offener At-
mosphäre zahlreiche Gesprä-
che zu Themen aus dem all-
täglichen Leben bis hin zum
Sozialrecht, zur Rente und
Pflege. Vor dem Nachhause
gehen waren sich alle Teil-
nehmer der Veranstaltung ei-
nig, dass dies eine würdige
und gelungene Feier anläss-
lich der Gründung des VdK-
Ortsverbands in Urberach
war. red

konnten herzlich begrüßt
werden. Für die kulturelle
Umrahmung der Veranstal-
tung sorgten die Damen und
Herren des Chors „Edelvoi-
ces“ aus Urberach unter Lei-
tung von HerrnWilhelm Jün-
ger, die mit ihren in hoher
Qualität vorgetragenen Lie-
dern zu einer stimmungsvol-

Urberach – Der Ortsvorstand
Urberach des VdK wurde 75.
Aus diesem Anlass fand am
16. September eine akademi-
sche Feier in dem, zu diesem
Zweck themenbezogen aus-
gestalteten, Saal der Kelter-
scheune in Urberach statt.
Zahlreiche VdK-Mitglieder
und Gäste hatten sich zum
Sektempfang gegen 10:00
Uhr eingefunden, um dieses
Jubiläum gemeinsam mit
dem Vorstand würdig zu be-
gehen. Als Ehrengäste konn-
te die Vorstandsvorsitzende,
Frau Anita Poschmann, den
Bürgermeister der Stadt Rö-
dermark Herrn Jörg Rotter,
zugleich Schirmherr dieser
Veranstaltung, und die Erste
Stadträtin Frau Andrea Schül-
ner begrüßen. Der Sozialver-
band VdK war durch Herrn
Bernd Koop, amtierender
Vorsitzender des Kreisvor-
standes Offenbach-Land und
Vorstandsvorsitzender des
Ortsverbandes Ober-Roden
vertreten. Auch Vertreter des
befreundeten VdK-Ortsver-
bandes Langen, des Senioren-
beirats Rödermark und der
Seniorenhilfe Rödermark e.V.

Als Ehrengast und Schirmherr eröffnete der Bürgermeister der Stadt Rödermark Jörg Rotter die Ver-
anstaltung mit einem Grußwort. FOTO: PRIVAT

VINYLBODEN SALE

holzlandbecker.de

HolzLand Becker GmbH
Albrecht-Dürer-Str. 25
63179 Obertshausen
Tel. 06104 . 95040

Gutenbergstr. 20
64331Weiterstadt
Tel. 06151 . 78 53870

JETZT SCHNELL, UNSCHLAGBARE RABATTE SICHERN

GRÖSSTE AUSWAHL
DEUTSCHLANDS!

-18%

m²
EUR32,90

statt 39,90

Vinylboden Eiche Fredenborg
Fischgrät
Klick-Verbindung, integrierte Dämmung,
feuchtraumgeeignet, 6 mm stark

Nur solange der Vorrat reicht

-22%
219,-
statt 279,-

Stk.
EUR

Zimmertür Royal 451 Weißlack RAL 9016
Premiumkante, Mini-Radius, 39 mm stark,
BxH: 86 x 198,5 cm



KW 3915 StadtPost

Selbst kleine Flecken eignen sich zur Bepflanzung
Städtische Zuschüsse für Dachbegrünung fließen

keit und des Kleinklimas bei-
tragen. Flächen entsiegeln
und bepflanzen, Zisternen er-
richten, Dächer und Fassaden
begrünen. Dazu werden Ei-
gentümer von Immobilien
und Grundstücken ermun-
tert. Ab einer Investitions-
summe von 2000 Euro kann
ein Projekt zur Förderung an-
gemeldet werden. Die Hälfte
der anfallendenKosten,maxi-
mal 10000 Euro, trägt die öf-
fentliche Hand im Rahmen
des Anreiz- und Zuschusspro-
gramms. Mit von der Partie
beim Vor-Ort-Termin waren
neben dem Bürgermeister
auch Victoria Altvater von der
städtischen Fachabteilung
Umwelt und Michael Meyer
vom Darmstädter Architek-
turbüro Rittmannsperger, das
die Rödermärker Stadtverwal-
tung berät. Apropos Bera-
tung:Wer imUrberacherNor-
den sein Zuhause hat undmit
einer Grünmaßnahme liebäu-
gelt, kann die Dienste der
Kommune als Vermittler nut-
zen. Interessenten wählen �
06074 911-211 oder schreiben
an victoria.altvater@roeder-
mark.de. red

deln. In Urberach-Nord wer-
den gezielt Maßnahmen un-
terstützt, die zur Verbesse-
rung der Umweltfreundlich-

nachhaltige Erneuerung“, in
das sich Rödermark einge-
klinkt hat, lässt die Geldquel-
le für solche Vorhaben spru-

Nachhaltigkeit“: All diese
Dinge werden kombiniert.
Das Städtebau-Förderpro-
gramm „Wachstum und

Urberach – „Ich freu’mich ein-
fach, wenn ich oben im Haus
aus dem Fenster auf das Gara-
gendach blicke und sehe, wie
dort langsam alles grün wird.
Eine schöne Sache, nicht nur
unter optischen Gesichts-
punkten.“ Mit diesem Tenor
hat Annette Wonner die Tür
zu ihrem Garten in der Renn-
wiesen-Siedlung für Bürger-
meister Jörg Rotter geöffnet
und ihmdie Blühoffensive ge-
zeigt. Dort, wo das Auto
parkt, sprießt es auf dem
Dach und auf einem angren-
zenden Pflanzstreifen.
Rotter überreichte eine

kleine Plakette mit großer
Symbolkraft. Sie signalisiert:
„Schaut her, hier wurde ein
weiteres Projekt im Förderge-
biet Urberach-Nord mit einer
Finanzspritze bedacht.“ Mit
rund 2000 Euro Zuschuss hat
Annette Wonner das Vorha-
ben in Angriff genommen.
Ein ortsansässiger Gartenbau-
Fachbetrieb wurde mit der
Umsetzung beauftragt.
Ein hübscher Anblick, ein

wertvoller Tummelplatz für
Insekten, eine gute Tat in Sa-
chen „Umweltschutz und

Michael Meyer, Victoria Altvater, Annette Wonner und Bürgermeister Jörg Rotter freuen sich
über mehr Grün. FOTO: PRIVAT
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Langfinger schlagen erneut zu
Diebe brechen in die Kindertagesstätte 11 ein und entwenden einen Laptop

diese ein Fenster eingeschla-
gen, um sich Zutritt zu ver-
schaffen. Das habe unter an-
derem zur Folge gehabt, dass
sich der Sachschaden auf
4000 Euro beläuft.
Die Stadt verurteilt die Tat

als ärgerlich und zwecklos.
Schließlich seien Kitas keine
Orte, in denen Bargeld liege
oder außer den gängigen Ar-
beitsmitteln große Wertge-
genstände vorhanden seien.

durch Verschlüsselung ge-
schützt. Auf diese Weise kön-
ne bei Entwendung des End-
geräts kein Verlust entstehen.
Elektronische Geräte müss-

ten außerhalb der Arbeits-
und Öffnungszeiten in Stahl-
schränke eingeschlossen wer-
den, wie die Stadtverwaltung
verdeutlicht. Die Polizei je-
doch teilt mit, dass die Täter
sämtliche Schränke durch-
sucht haben. Zudem hätten

Aue-Schule fest, der 2022 im
gleichen Zeitraum stattfand.
Dabei brachen die Langfinger
mehrere Türen auf, durch-
wühlten Klassenzimmer und
stahlen Geld aus einem Pult
(wir berichteten). Vonseiten
der Staatsanwaltschaft heißt
es zu den beiden Fällen aus
dem vergangenen Jahr, dass
es Hinweise auf einen Zusam-
menhang gebe. Außerdem
habe man Tatwerkzeug, je-
doch kein Diebesgut, sicher-
stellen können. Die Ermitt-
lungen dauerten an. Zum ak-
tuellen Fall heißt es von der
Stadt hingegen: „Auf dem
entwendeten Laptop waren
keine Daten von Eltern oder
Kindern der Kita 11 gespei-
chert.“ Es seien somit keine
sensiblen Informationen ent-
wendet worden.
Außerdem habe die städti-

sche IT-Abteilung gemeinsam
mit dem Kita-Team nach dem
Einbruch im vergangenen
Oktober für Datensicherheit
gesorgt. Die Daten seien zen-
tral imRathaus abgespeichert
und durch ein Passwort sowie

gefallen sei, habe man jedoch
nicht mitgeteilt. Was zusätz-
lich zur Verunsicherung von
Seckarova beiträgt, wie sie
zum Ausdruck bringt.
Die Polizei sieht jedoch der-

zeit keinen Anlass zur Sorge.
Die Kriminellen hätten zwar
einen Laptop entwendet, er-
fahrungsgemäß ging es bei
solchen Delikten jedoch da-
rum, das Diebesgut zu ver-
kaufen, wie Felix Geis vom
Polizeipräsidium Südosthes-
sen auf Nachfrage mitteilt.
Und auch wenn nicht auszu-
schließen sei, dass sich auf
dem Gerät Daten befunden
haben, geht er davon aus,
dass die Täter diese löschen
werden. Schließlich sei ihnen
daran gelegen, ihre Spuren zu
verwischen.
Bereits bei dem Vorfall im

vergangenen Jahr, bei dem
Tablets aus der Kita 11 ge-
klaut wurden, ging die Polizei
davon aus, dass es sichhierbei
um Beschaffungskriminalität
handelt. Diese Annahme stell-
ten die Beamten auch in Be-
zug auf den Einbruch in der

VON ANNA SCHOLZE

Dietzenbach – In die Kita 11 ist
eingebrochen worden. Unbe-
kannte haben sich in der
Nacht vom 7. auf den 8. Sep-
tember zwischen 20 und 6
Uhr Zutritt verschafft. Bereits
vor knapp einem Jahr hatten
Einbrecher die Kindertages-
stätte heimgesucht. Lenka
Seckarova fragt sich, warum
seither etwakeineAlarmanla-
ge oder Kameras installiert
wurden. Sie ist Mutter eines
Kindes, das den Kindergarten
„Am Stiergraben“ besucht,
und hat auf den aktuellen Fall
aufmerksam gemacht.
„Ich mache mir Sorgen,

dass sensible Daten gestohlen
wurden“, bringt sie ihre Be-
sorgnis zum Ausdruck. Auch
fürchtet sie, dass Bilder der
Kinder in falsche Hände ge-
langt sein könnten. Von der
Kindertagesstätte hätten die
Eltern lediglich erfahren, dass
eingebrochenworden sei und
die Betreuungseinrichtung
deshalb für einen Tag schlie-
ßen musste. Was genau vor-

Zweiter Einbruch innerhalb eines Jahres: Bereits im Oktober
2022 haben sich Kriminelle Zugang in den Kindergarten verschafft.
Damals stahlen sie Tablets. FOTO: ANS

Autohaus Elektro Fernseher / SAT

Hier könnte auch Ihre Anzeige stehen! Der lokale Branchenführer erscheint monatlich in der
StadtPost Dietzenbach, StadtPost Rödermark, RodgauPost und im Seligenstädter Heimatblatt

in einer Gesamtauflage von 61.026 Exemplaren

Sie haben noch Fragen? Rufen Sie an
Ich berate Sie gerne! Christian Larem • Telefon 06106 6682113

oder schreiben Sie an: christian.larem@op-online.de
✉ Mediengruppe Offenbach-Post • Ludwigstraße 24-26 • 63110 Rodgau

Ihr FORD-Autohaus
in Dietzenbach

Tel. 06074/25097
Justus-von-Liebig-Straße 21
www.ford-hartmann-dietzenbach.de

BESTELL-
HOTLINE

06074 - 9 86 57

Hauptstraße 29 • 63322 Rödermark-Waldacker
www.elektrokohl.com • Tel. 06074 - 9 86 57

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 12.30 Uhr
und 14.30 - 18.30 Uhr • Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Elektro
Kohl Hausgeräte

führender
Hersteller!

POLSTERMÖBEL
NEU BEZIEHEN !

63512 Hainburg, Feldstraße 16-18
Tel. 06182/ 41 07, Fax 06182/ 664 03

Mobil 0178/ 387 97 97
info@moebel-eckrich.net
www.polsterei-eckrich.de

MEISTERBETRIEB
SEIT 1922
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GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Achtung
wichtiger Hinweis!

Unseriöse Firmen sind unterwegs und geben sich als
Firma Müller Umweltdienst GmbH
oder als unser Subunternehmer aus.

Unsere Firma arbeitet nach folgenden Kriterien:
• Firmenlogo auf unseren Fahrzeugen

• Firmenlogo auf der Arbeitskleidung unserer Mitarbeiter

• Keine Mobilnummer, nur FESTNETZ!!!

• Keine Barzahlung - Nur gegen Rechnung

• Wir beschäftigen keine Subunternehmer.

Müller Umweltdienst GmbH
Röntgenstraße 3
64859 Eppertshausen
E-Mail: info@kanal-mueller.de
Web: www.kanal-mueller.de

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

ZÄUNE • BALKONGELÄNDER
TORE • TORANTRIEBE

r nze ge

BESUCHEN SIE UNSERE AUSSTELLUNG

HAKU ein Lebbbebbe eeebbbebeb nnneeeneneeeeenneneeene laaalaalllaalalal nnnaaananaaaaaannanaaana gggnnngngn
Aluminium Zäune uuuuuuuund mehr

06104-750111111112
Seligenstädter Str. 14
63179 Obertshausen
www.haku-gmbh.de
info@haku-gmbh.de

Aluminium - Alle Farben - Rostfrei

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074/99358

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN -INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

Wir nehmen Abschied von

Henny Kleber
* 15.07.1938 † 15.09.2023

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Freitag, dem 6. Okttktober 2023
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof Klein-Welzheim.

In Liebe und Dankbarkeit:
Uli und Claudia
Dominic und Tammy
Lukas, Sascha, Nadja
sowie alle Angehörigen

Was man tief in seinen Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.
Johann Wolfgang v. Goethe

Danksagung
Es ist schmerzlich, sich von einem geliebten
Menschen verabschieden zu müssen.
Aber es ist wohltuend, in diesen schweren
Stunden nicht alleine zu sein.

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die unserem lieben Verstorbenen im Leben
Wertschätzung und Zuneigung schenkten.

Danke vor allem dem Pflegedienst Vital,
Herrn Pfarrer Selzer, dem Gesangverein
Liederkranz 1903 Zellhausen, der Pietät
Winkler und den Nachbarn sowie allen,
die ihm auf seinem letzten Weg begleiteten.

Im Namen aller Angehörigen

Maria Göckel

Zellhausen, im September 2023

Heinrich
Göckel

* 31. Juli 1937
† 17. August 2023

Hans Peter Reising
* 01.09.1951 † 18.08.2023

Stille spricht, wenn Worte es nicht können

„Die Sonne eines erfüllten und selbstbestimmten Lebens ist
untergegangen, jetzt leuchten die Sterne der Erinnerung.“

In den schweren Stunden des Abschieds waren wir nicht allein.
Eure Anteilnahme, Freundschaft und Liebe gab uns ein Gefühl der
Verbundenheit, wofür wir Euch von Herzen danken.

Die lieben Worte und Briefe haben uns tief berührt und es gibt uns Trost,
dass unser Hans Peter für Euch in liebevoller Erinnerung bleibt.

Wir danken Pfarrer Klaus Gaebler für seine einfühlsamen Worte auf seinem
letzten Weg und Frau Petra Sturm für ihre mitfühlende Trauerbegleitung.

Hildegard
Kerstin, Paul & Marco

Cathrin, Chris, Marlon &Milo



Und immer sind da Spuren deines Lebens.
Gedanken, Bilder, Sprüche und Augenblicke.

Sie werden uns an Dich erinnern,
uns glücklich, dankbar,

traurig machen.
Und dich nie vergessen lassen.

Gerhard Heeg
*16.08.1943 13.09.2023

Mit unendlich vielen schönen Erinnerungen und großer
Dankbarkeit nehmen wir traurig Abschied:

WWaallttrraauudd HHeeeegg,, ggeebb.. BBiieerr
OOllaaff HHeeeegg uunndd AAlleexxaannddrraa MMaarrttiinneekk
mit Jamina und Sonja
YYvvoonnnnee uunndd TTeerreennccee CCaannaaddaayy
mit Julien und Sam
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am 02.10.2023 um 14 Uhr in der Trauerhalle
am Friedhof Seligenstadt statt. Wir bitten von Beileidsbekundungen
abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Hermann Hesse

Wir trauern um

Hildegard Kiehl
geb. Fischer
* 6.1.1938 † 5.9.2023

Du wirst in unseren Herzen bleiben.

Im Namen aller Angehörigen:
Albert Bonifer

Rodgau-Weiskirchen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 4. Oktober 2023 um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Weiskirchen statt.

Andreas Rakozi
* 05.10.1984 † 14.08.2023

In Liebe:

Corinna
Frank

Die Trauerfeier mit anschließender
Beisetzung findet am 04.10.2023, um
14:00 Uhr auf demNeuen Friedhof in
Nieder-Roden statt.

Mein Herz hat keine
Ruhe, bis es Ruhe
findet in dir.

Plötzlich und unerwartet verstarb unser lieber

Vjekoslav Bregovic
* 24.10.1978 † 17.09.2023

Du bleibst immer in unseren Herzen
Deine Mutter Ivanka
Dein Bruder Davor mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 4.10.2023
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Rödermark-Urberach statt.
Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine
Spende für den späteren Grabschmuck. Das Requiem findet
am selben Tag um 19.00 Uhr in der St. Gallus Kirche statt.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist schön zu wissen,
dass sie so vielen Menschen etwas bedeutet hat.

. . . sagen wir allen, die uns auf dem schweren Weg
des Abschieds begleitet haben.

. . . für die tröstenden Worte, die liebevollen Zeilen,
für einen Händedruck und eine Umarmung,
wenn die Worte fehlten.

. . . für die herzliche Anteilnahme, die uns auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht wurde.

UNSER BESONDERER DANK
gilt dem Team vomWohnbereich Wildrose
im Gretel-Egner-Haus für die liebevolle Pflege
und Betreuung sowie Pater Moncy Vadakara
für die einfühlsamen Worte und die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier.

Ursula und Ernst-Ludwig Bauer
Erika und KlausWeiland

Rodgau/Nieder-Roden, im September 2023
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Tilli
Büdinger

* 5. März 1929
† 18. Juli 2023

Stefan Semmler

Du fehlst uns!

Ingo und Petra Semmler
im Namen aller Angehörigen

* 23.02.1979 † 03.09.2023

Für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck oder eine stumme Umarmung,
wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Verbundenheit und Wertschätzung,
sagen wir herzlichen Dank.

Und nichts ist mehr, wie es war.

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten,
gemeinsam mit uns Abschied
nahmen und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige und liebevolle
Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt:
Herrn Pfarrer Selzer,
dem Männerchor und dem
Gemischten Chor der
Sängervereinigung Germania
1895 e.V. Klein-Welzheim, der
TuS Klein-Welzheim 1908 e.V.,
dem Jahrgang 1948/1949
Klein-Welzheim,
Dr. med. Gholipour-Baradari,
dem Palliativteam des
Sana-Klinikums in Offenbach
und dem Hospiz am Wasserturm
in Rodgau.

Im Namen aller Angehörigen
Gisela Hitzel

Hubert
Hitzel
* 27. 03. 1949
† 18. 08. 2023

Der Mensch,

den wir liebten,

ist nicht mehr da,

wo er war,

aber immer dort,

wo wir sind

und seiner gedenken.

KW 3918 StadtPost
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Geh nur, wohin ich dich sende!
Fürchte dich nicht, ich bin bei dir.

Jer. 1,7

Gott der Herr, auf den er ein Leben lang vertraute, hat seinen Diener

Geistlicher Rat, Pfarrer i.R.

Johann Kotschner
in sein Reich heimgerufen.

* 21. 07. 1939 ord. 27.02.1965 † 19. 09. 2023

Voll Dankbarkeit blicken wir auf sein Leben zurück, in dem er als Priester menschennah und herzlich gewirkt hat.
Gott vergelte ihm alles Gute, das er in seinem Auftrag getan hat.

In Liebe und Dankbarkeit Die Gemeinden, die ihm anvertraut waren
Erika Wagner, Schwester und Familie St. Maximilian Kolbe und St. Markus, Mühlheim
Ferdinand Kotschner, Bruder und Familie St. Maria Magdalena, Gernsheim
Gertrud Blaschke, Schwester und Familie St. Nikolaus, Jügesheim

St. Marien, Dudenhofen

Kondolenzanschrift: Ferdinand Kotschner, Rupprechtstraße 10, 63801 Kleinostheim

Die Beerdigung findet am Donnerstag, den 28. 09. 2023, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof Mühlheim Bieberer
Straße statt, das Requiem um 14.15 Uhr in St. Markus in Mühlheim.

Anstelle von Blumen können Sie gerne für die Renovierung
seiner Heimatkirche in Deutsch-Proben (Slowakei) spenden.

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen

Die Sonne sank, bevor es Abend
wurde.

Herbert-Wilhelm
Grombein

* 27.03.1937 † 14.08.2023

Die Beisetzung findet im kleinen Ramen am 06.10.23. um
15:00 Uhr im Friedwald in Dietzenbach statt .

Robert Grombein und Renate Duchow
Hans-Josef Grombein und Christel

Monika Ulrich und Familie

Hans
Trübenbach

04.04.1932
26.08.2023

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns
Abschied nahmen und ihre
Anteilnahme auf vielfältige
Weise liebevoll zum
Ausdruck brachten.

Gabi Distel
im Namen
aller Angehörigen

Friedhofstraße 13
Schwesternstraße 1
63110 Rodgau

Telefon 06106/71222
www.pietaet-jochem.de

Pietät Jochem
Beratung und Betreuung im Trauerfall

Elvira Roth
† 26.08.2023

Herzlichen Dank allen Freunden,
Verwandten und Bekannten, die unsere
Mutter, Oma und Uroma auf ihrem letzten
Weg begleitet haben, sie durch Blumen
Kränze und Geldspenden ehrten und uns
persönlich oder schriftlich ihre Anteilnahme
bekundeten.
Die damit zum Ausdruck gebrachte
Verbundenheit hat uns sehr bewegt.

Besonderen Dank an:
Dr. Franz Kindling und sein Team für die
langjährige Betreuung,
dem Haus Julia für die sorgevolle Pflege,
Pfr. Engel für die Begleitung in den letzten
Monaten.

Herbert und Peter Roth
Rodgau, im September 2023

Im Namen der Familie:

Mo.-- Fr. 8.00 --12.00 Uhr
und 13.00 --17.00 Uhr, Fr. 16.00 Uhr

GRABSTEINE
Hauptstraße 151
63512 Hainburg

Tel. 06182/4643
www.marmor-klein.de

KG
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in unserer Zeitung
erreicht alle Freunde

und Bekannte.



für die Anteilnahme und Unterstützung

Heidrun Brauneis
31. 7. 1953 – 23. 8. 2023

- unserer Nachbarschaft im Ostring/
Klein Krotzenburg,

- allen Freunden und Bekannten,
- den Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen
der Brauneis Unternehmensgruppe,

- dem Ärzte- und Pflegeteam
des Klinikums Hanau,

- Herrn Pfarrer Thomas Weiß,
- der Pietät Köhler in Hainburg.

Familie Hennes Brauneis

Herzlichen Dank
Nachruf

Die Kreisstadt Dietzenbach trauert um
Herrn

Michael Rhein
der im Alter von 81 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene war vom 01.04.2003 bis zum
31.07.2020 beim Magistrat der Kreisstadt beschäftigt.

Zuletzt war Herr Rhein im Schließdienst
des Fachbereichs Bau & Kultur tätig.

Er wird uns stets in bester Erinnerung bleiben.

Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

Der Magistrat
Dr. Dieter Lang
Bürgermeister

Der Personalrat
Michael Klößmann

Vorsitzender

Statt Karten

Anita Kauf

Nadine Michel & Erika Fenchel

Dietzenbach, im September 2023

In stiller Trauer

für die tröstenden Worte, gesprochen oder

geschrieben, für den Händedruck,

für eine Umarmung, wenn die Worte fehlten,

für die Zeichen der Liebe, Verbundenheit und

Freundschaft, für Blumen, Kränze und

Geldspenden für Grabschmuck und die

Begleitung auf dem Weg Ihrer letzten Reise.

† 4. September 2023

Danke

Remember me, though I have to say goodbye

Remember me, don't let it make you cry

For even if I'm far away, I hold you in my arms

geb. Fenchel

Es ist so schwer,
einen lieben Menschen zu verlieren,

aber es tut gut zu erfahren,
wie viele ihn gern hatten.

Gerda Zimmer geb. Keller
* 03. 04. 1939 † 13. 08. 2023

Wir danken
für die vielen Beweise herzlicher
und liebevoller Anteilnahme
für die Kränze, Blumen- und

Geldspenden, den Trost in Wort
und Schrifttft beim Abschiednehmen

unserer lieben Verstorbenen.

Anettttte Herleth
Michael Zimmer
Stefanie Arnheiter

mit Familien

Rödermark, im September 2023

Danke

Wir trauern,
dass wir ihn verloren haben
und sind dankbar dafür,
dass wir ihn gehabt haben.

Josef "Seppi" Collet
* 27.11.1946 † 25.08.2023

sagen wir allen, die uns beim plötzlichen Abschied
meines lieben Mannes, Vaters und Schwiegervaters in
so vielfältiger Weise Ihre Anteilnahme erwiesen
haben.

Ute Collet
Jessica und Michael Wanner

Rodgau, im September 2023

Ein besonderer Dank an Pater John-Peter für die
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, der
Sängervereinigung Jügesheim für die lieben Worte
und vor allem für den Gesangsbeitrag sowie der Pietät
Schmied für die Unterstützung.

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerung.

Danke
Für die vielen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch Wort, Schrift
sowie Geld- und Blumenspenden
beim Abschied von meiner Patentante
bedanke ich mich vielmals.

Ein besonderer Dank gilt Pater
John-Peter für seine einfühlsamen
Abschiedsworte sowie dem gesamten
Team des Hildegard von Bingen
Senioren-Zentrum in Rodgau.

Maria Differenz

Rodgau, im September 2023

Gretel Löb
geb. Roth

* 21.05.1928
† 21.08.2023

Wer mir vertraut,

wird leben,

auch wenn er stirbt.

Und wer lebt und sich

auf mich verlässt,

wird niemals sterben.

Johannes 11, 25

KW 3920 StadtPost
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JETZT
BEWERBEN!

Bäckerei-Verkäufer
(m/w/d)

Vollzeit, Teilzeit
für unsere Filialen in
Dietzenbach
Ober-Roden

Sie lieben Menschen und
haben Freude am Verkaufen?
Dann bewerben Sie sich jetzt!

Bäckerei Bauder
GmbH & Co. KG
Elisabeth-Selbert-Str. 12
63128 Dietzenbach
Telefon: 06074 – 487 35 14
Email:
bewerbung@baeckerei-bauder.de

STELLENANGEBOTE

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem 01.12. 2023 für die Abteilung Jugend
& Freizeit eine*n

Sozialarbeiter*in/Sozialpädagog*in (w/m/d)
für das Anerkennungsjahr im„Infocafé - Jugendeinrichtung für Medien“

mit Schwerpunkt in dermedienpädagogischen Praxis

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung und
demAnforderungsprofil entnehmen Sie demQR-Code oder unserer Internet-
seitewww.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bis zum 12.10.2023 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

Zum weiteren Ausbau unseres Teams suchen wir
ab sofort und unbefristet einen

Industriemechaniker
Instandhaltung (m/w/d)

in Vollzeit

Nähere Angaben entnehmen Sie bitte der ausführlichen
Stellenausschreibung auf unserer Homepage.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen, gerne auch online.

MKU-Chemie GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 7 · 63322 Rödermark

Telefon +49 6074 8752-0 · Fax +49 6074 8752-38
E-Mail: info@mku-chemie.de · Internet: www.mku-chemie.de

Für unsere Niederlassung in Langen suchenwir ab sofort eine/n

Objektleiterm/w/d
für die Unterhaltsreinigung imRhein-Main Gebiet

Das Aufgabenfeld umfasst die Betreuung und Kontrolle der Objekte sowie
die Mitarbeiterführung und Vorbereitung der Lohnabrechnung. Ein Firmen-
wagenwirdgestellt, auch zur privatenNutzungmöglich. Ihre aussagefähige
Bewerbung senden Sie bitte per Mail an: langen@seitz-co.de

Seitz & Co. Industrieservice GmbH
Robert-Bosch-Str. 5 I 63225 Langen I Tel. 06103 I 58755 I langen@seitz-co.de

Gemeinde Hainburg
– Stellenausschreibung –

Im Fachdienst 2.3 – Bauhof – der Gemeinde Hainburg ist zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Gemeindearbeiter/in (m/w/d)
neu zu besetzen.
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage unter
www.hainburg.de.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis
zum 30.10.2023 per E-Mail an bewerbung@hainburg.de.

63110 Rodgau-Jügesheim
Weiskircher Straße 1 – 3
Telefon 06106 /3665

Wir suchen:
Fleischereifach-

verkäufer*in (m/w/d)

Verkäufer*in (m/w/d)
für den Imbiss von 10.45–13.15 Uhr

Objektleitung Gebäudereinigung
(m,w,d) im Einsatzgebiet Rodgau,

Hanau ab sofort in Vollzeit gesucht.
Sie wohnen vorzugsweise im Ein-

zugsgebiet, besitzen einen Führer-
schein Klasse B und bringen Erfah-
rung in der Gebäudereinigung mit?

Bitte rufen Sie uns an –
Martina Ludwig

martina.ludwig@everclean.de
Tel. 0172-76 19 519

Hausmeisterservice sucht neuen
Hausmeister m/w/d zur Festan-
stellung. Vorraussetzungen:
- Führerschein,
- Kenntnisse als Hausmeister,

Gartenarbeiten, techn. Verständnis,
- Notdienst, Winterdienst und
- Bereitschaft für samstags
Bewerbung Mo. bis Fr. von 9°° bis
17°° Uhr unter: Tel.: 0177-78 77 717

Teamleiter und Vorarbeiter
(m/w/d) für unserer Läger in Offen-
bach und Obertshausen gesucht,
gute Bezahlung, Holzland Becker,
Frau Bodea 069/269153152,
bodea@holzlandbecker.de
Herr Laptev 069/269153144,
karriere@holzlandbecker.de

BUCHHALTUNGSKRAFT in TZ ge-
sucht Unser Architekturbüro in

Mühlheim sucht Unterstützung in
Buchhaltung & Vertragsangelegen-
heiten. Es erwartet Sie ein motivier-
tes, zusammengeschweißtes Team,
sowie attraktive Konditionen. Wir

freuen uns auf Ihre Bewerbungsun-
terlagen unter ics-design.net

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schneiden,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

Putzfrau gesucht Wöchentlich
für 3 Stunden (vormittags mon-
tags oder dienstags) in einem
Einfamilienhaus in Seligenstadt,
Stundenlohn 16 Euro, Putzerfah-
rung erwünscht.
Tel.: 017620815447

Rentnerin aus Bruchköbel sucht
ganz dringend Dame oder Herrn zur
Hilfe für alles Mögliche. Bitte nur
ernst gemeinte Zuschriften unter
Chiffre Z 2350293

Attr.schlk.Mädels bis 28 J. gesu., f.
Akt- u. Erotikaufn., keine Veröf-
fentl. nur Hobby, gutes Honorar.
Männeranruf u. SMS zwecklos. Tel.
0162 4307428

Suche Hilfe bei Bedarf (eventuell
Rentner) für Gartenarbeiten in
Hanau - Hohe Tanne. Tel. 0151 -
28 70 10 38.

Haushaltshilfe (m/w/d) gesucht,
3 - 4 Stunden wöchentlich in

Privathaushalt in Hainhausen,
Zeit nach Absprache.
Tel.: 06104-797850

HALT!WasmachenSie denn da?
AchMenschPapa, ich bin
es doch– dein Sohn!
Jedes Jahr 300.000 neueDiagnosen.
Spenden und helfen Sie, die Krankheit
zu besiegen.
www.deutsche-demenzhilfe.com



VERKAUF

ANTIQUITÄTEN

Antike Wanduhr und Bierkrüge zu
verkaufen Tel.: 06182 22967

BEKLEIDUNG

Sehr hochwertiges Dirndl, schwarze
Wildseide, Größe 46, VB 90€, außer-
dem diverse Kleidung, Schuhe & Ta-
schen ca. 40 Jahre alt. Tel.: 0173
3006321

HOBBY/FREIZEIT/SPORT

2 E-Bikes, Kalkhoff, 50 u. 55 cm Rah-
men, wenig gefahren, krankheits-
halber zu verk., 1.200 €/Stck., Tel.
06074 25928

Abbaubarer Pool, 5,50 x 2,50 m,
mit Leiter u. Filter, für 300 € zu ver-
kaufen. Tel. 069 865746 o. 0176
20024130

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

Verkaufe 3teilige Couchgarnitur,
Mikrofaser, braun, 2,5 Jahre alt, Zu-
stand gut, mit 5 manuellen Relax-
funktionen, 380€ VB. Selbstabho-
lung in 63225 Langen. Tel.: 0151
50759115

Verk. Gut erh. L - Küche, 2,90 m x
1,70 m, mahagoni-grau, an Selbst-
abholer, muss abgebaut werden,
kostengünstig, Pr. VB., Seligenstadt,
Tel. 0176 84976835

SONSTIGES

Gelagertes Kaminbuchenholz,
33cm, Schüttmeter 150€, Lieferung
bis 10km kostenlos, Mindestmege 4
Kubik. Tel.: 0170 4105378

ANKAUF

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Kroko-
taschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uh-

ren. Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Ankauf von:
Pelzen, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikris-
talle, Bilder, Zinn, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schallplatten,
Nähmaschine, Bücher, Uhren,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, Kostenlose
Beratung u. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös
u. Diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00 - 20.00 Uhr
☎ 06104 / 9 87 99 35

markt.op-online.deMEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN Jede Woche über

600.000 Lesekontakte!

069 850088 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen oder markt.op-online.de
Ankauf: Leica, Zeiss, Rolleiflex-Kameras
und Objektive. Außerdem: Montblanc

Schreibgeräte, historische Werbeschilder,
Automaten und Globen. Märklin,
Spielzeug, Münzen und Medaillen.

Auch ganze Sammlung oder Nachlass.
Gerne Termine in unserem Büro:

63225 Langen, Heinrichstraße 2A,
Christoph Stemmer. Tel. 06103/23716

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Kaufe laufendbei Barzahlung alte
u. nostalgische Bücher, Briefmar-
ken, alte Briefe, Postkarten,
Münzen, Medaillen, auch ganze
Sammlungen. Bitte anrufen
Tel. 06074-46201

KaufeWerkzeug, Maschinen und
Geräte aller Art!
Werkzeug aller Art
0176 45944797

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Fa. Braun kauft hochwertige
Bekleidung, Accessoires und
Antiquitäten fair und diskret!

Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Achtung! In welchem Keller oder
Dachboden schlummert eine Ei-
senbahn? Sammler kauft Eisenbah-
nen. Tel. 06108/ 69 410

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produktion, TOP-Preise,

cm-genau, 98646 Eishausen, Straße in der
Neustadt 107, bundesweite Lieferung

03685/40914-0
5% ONLINE RABATT SICHERN · www.dachbleche24.de

Privat Ankäufer kauft an! Spezialisiert
für Pelze, Teppiche, Öl, Gemälde, Porzel-
lan, Modeschmuck, Leder, Bekleidung
sowie Handtaschen, Zinn, Antiquitäten
aller Art, Schmuck, Zahngold, Münzen,
Silber aller Art u.v.m. Tel. 017688377827
erreichbar von Mo. bis So. von 7-20 Uhr.

Fa. Braun reinigt blitz und sauber
ihren Hof, Dach und Terrasse
sowie Gartenarbeiten zum

Festpreis! Tel.: 0157 - 50 16 85 47

VERSCHIEDENES

Großer Hofflohmarkt inOberts-
hausen, Stadtteil Hausen, am
01.10.2023, 10 bis 16 Uhrmit
mehr als 80 Teilnehmern. Listen
und Pläne der Höfe an den Stän-
den.
Vielseitiges Angebot.

Hermann ??? - genannt YANKEE
war in den 60er Jahren Schüler am
Aufbaugymnasium in Friedberg/
Hessen - und auch dort im Internat.
Falls es ihn im Großraum Hanau
noch gibt, bitte melden unter
0157-304 523 18. Danke!

Haushaltsauflösungen
0173 - 8 80 96 32

Wolfgang Appel

WERKSTATTAUFLÖSUNG (KFZ /
HOLZ / JAGD) am 30.09.23, 9:00
-15:00 Uhr. 63500 Seligenstadt, Am
Bahndamm 4

UNTERRICHT

Ehemaliger Mathematik-Lehrer
gibt Nachhilfe-Unterricht, alle Klas-
sen (ab 5. Klasse bis zum Abitur). Tel.
06104 75697

KONTAKTE

BEKANNTSCHAFTEN

Sie, 76, sucht einen netten, lieben
Ihn (auch jünger) zum Reden,
Lachen und Abschalten (Raum Lgs.
bevorzugt). Chiffre Z 2350294

SIE SUCHT IHN

Ich bin B A R B A R A, frische Rentnerin,
65 Jahre jung, 166 cm groß und war
früher in der Modebranche tätig, habe
also viel Geschmack für Kleidung und
Inneneinrichtung. Welche Vorstellun-
gen habe ich ..... eine harmonische
Partnerschaft auf Augenhöhe, Liebe,
Respekt und füreinander da sein...
gutes Essen, selbst gekocht oder im
Restaurant, mit passenden Weinen,
kein Fast Food... spontane Ausflüge,
in die Pfalz, nach Rheinhessen, in
den Rheingau oder ins Fränkische...
Bewegung in der Natur, Spazieren
gehen, Wandern, Gartenarbeit...
Eine Beziehung auf Augenhöhe, viel
Gemeinsamkeiten aber auch ab und
zu Freiraum gewähren. Aber ich weiß
auch, das ist u. U. die Suche nach der
sprichwörtlichen Nadel im Heuhaufen,
aber die Hoffnung stirbt zuletzt,
denn.. DAS LEBEN IST ZU KURZ...
Sollten diese Zeilen über Wir Zwei
Sie angesprochen haben, dann würde
ich mich über eine Nachricht von Ih-
nen sehr freuen, mein Foto kann ich
selbstverständlich dann auch senden.
Bei Interesse rufe bitte gleich an,
01520 – 7866545 od. 06103 - 4856523

„HERBSTLAUB IN DEN HAAREN“ –
AUSFLUG IN DIE WEINBERGE ODER

EINLADUNG ZUM KAFFEE ?
M I R I A M , 60 J / 1.65, habe eine
schlanke Figur, Sternzeichen Schütze,
Ingenieurin und seit 3 Jahren
geschieden. Ich wünsche mir, Sie auf
diesem modernen Weg über pv An-
zeige kennenzulernen. Bin eine bild-
hübsche, sehr feminine, zärtl. Frau mit
blauen Augen, bin niveauvoll, intelli-
gent, treu, natürl., herrl. spontan u.
begeisterungsfähig, romantisch u. an-
schmiegsam, ein fröhl. Wirbelwind mit
viel Charme, sehr erfrischend u. natür-
lich. Ich spiele Klavier und liebe Italien
und die Nord Ostsee. Manchmal muss
man die Vergangenheit ruhen lassen,
um zu sehen, wie schön die Zukunft
sein kann – „unsere Zukunft“, starte
jetzt mit einem WIR-GEFÜHL und rufe
gleich an. Handy 01522 – 6954734 od.
E-Mail an: MiriFroh@wz-mail.de

ÄRZTIN I L S E , fröhliche, fitte 77-Jäh-
rige / 1.67, mit guter Rente und Zeit für
Sie! Bin eine Frau mit mädchenhafter,
zierlicher Figur; mit schlanken, schö-
nen Beinen, zärtlich, sehr charmant
u. verführerisch, liebevoll – harmo-
nisches Wesen + Lust auf den „Mann“,
der mich in den Arm nimmt! Ich
komme Ihnen gerne mit meinem Auto
entgegen; wo mein Herz ist, bin ich zu
Hause. Ich habe keine Ansprüche ans
Aussehen, auch musst Du kein Theat-
er- oder Reiseliebhaber sein, ich bin
auch gerne zu Hause, und ob im
Schlafzimmer noch was geht, ist eben-
falls nicht entscheidend, wenn ja, ist
gut, wenn nicht, kann man auch an-
ders miteinander zärtlich sein. Ihr Al-
ter ist nebensächlich und bei kleinen
und großen Wehwehchen helfe und
pflege ich gerne. Ich freue mich schon
jetzt auf Ihren Anruf unter pv handy:
0172 - 3707138

APOTHEKERIN BRIGITTE, 70 Jahre, ver-
witwet, attraktiv, gefühlvoll, warm-
herzig und anschmiegsam. Wo bist Du
– ein ehrlicher Mann für eine harmo-
nische feste Partnerschaft, mit dem
ich über alles reden kann? Mein Herz
sagt, für mich gibt es noch einmal ein-
en lieben Mann, mit dem ich zusam-
men sein darf. Für den ich koche,
backe und Partnerin beim Karten-
spielen und Fernsehen bin. Wenn Du
willst, kann ich auch zu Dir ziehen und
bei Dir bleiben. Hoffentlich habe ich
Glück mit dieser pv Anzeige und Du
meldest Dich unter 0151 – 56196728.

ER SUCHT SIE

ICH WERDE ERWACHSEN, NICHT ALT !
SIE AUCH ?

Pensionär / Lehrer A N D R È , 82 J.
Hallo verehrte Lesende, ich wünsche
Ihnen einen schönen guten Morgen.
Ich sitze gerade in der Küche und
schaue aus dem Fenster, trinke einen
Kaffee und überlege, wie ich Ihnen in-
teressant schreibe. Was gar nicht so
einfach ist. Man will ja auch nicht auf-
dringlich oder protzig, sondern ganz
normal sein. Ich bin ein Charmeur und
Schöngeist, ein zärtlicher, liebenswer-
ter Mann, der auch über sich selbst la-
chen kann … „Neugierig?“ Welcher
netten Dame hier aus der Gegend – Al-
ter egal, Hauptsache im Herzen jung –
darf ich Rosen bringen u. sie in allen
Ehren abholen zu einer Unterhaltung
bei Kaffee und Kuchen? Bin 186 cm
groß, verwitwet. Ich liebe meinen Gar-
ten, klassische Literatur, Aida in Vero-
na und ich lache gern, ja, und ich bin
kulturell interessiert. Leider bin ich
ganz schlecht darin, über mich zu er-
zählen, und da das für mich eine Pre-
miere ist, fällt es mir schon etwas
schwer. Aber ich habe es zumindest
geschafft, diese Anzeige über pv zu
schreiben. Haben auch Sie Mut und
rufen Sie an, handy: 0170 – 6113731,
06103 - 4856512

S A S C H A , 75 J und 179 cm groß und
verwitwet. Innenarchitekt und immer
noch gerne ein wenig in dem Beruf
tätig. Ich bin der Mann, der es ehrlich
meint, bin aufrichtig, lustig, zuverläs-
sig u. möchte eine natürliche Dame
lieben – für immer. Bin ein Mann, der
viel erreicht hat und in finanz. guten
Verhältnissen lebt. Möchtest Du mit
mir schon einen Urlaub buchen, was
wäre Dein Wunschland? Zuerst sollten
wir durch die einheimischen bunten
Wälder spazieren gehen? Ich bin hu-
morvoll, niveauvoll, liebenswert,
natürlich im Wesen u. Denken – u.
doch fehlt mir „Traumjunge“ das
Wichtigste … die Frau an meiner Seite!
Das wird mir jetzt so richtig klar, dass
ich angeblicher Top-Mann alleine bin.
Auf alle Fälle möchte ich das gern mit
„IHNEN“ in Liebe ändern, darf ich Sie
zum Kennenlernen einladen? Zum ro-
mantischen Essen, später dann mal
Kurzurlaub in die Berge od. in die
Sonne – 8 Tage ganz frei von Stress,
lachen, sich noch besser kennenler-
nen und für immer zusammenblei-
ben?! Bitte rufen Sie an: pv-tel-handy
0151 - 59897641.

Ich heiße David, PRIVATIER DOKTOR,
69 J, schlank, sportlich und bin verwit-
wet. Um diesen Zustand zu ändern,
schreibe ich diese Anzeige. Liebevoll,
verlässlich, treu, mutig, neugierig, ein-
fühlsam, analytisch, manchmal zu-
rückhaltend, manchmal frech, so
würde ich mich charakterisieren. Bin
kreativ unterwegs, ich bin an allen
Künsten, von Literatur über Architek-
tur, Malerei, Musik, Kino, Theater usw.
interessiert, ich lese viel, koche gut
und esse gerne. Bin sportlich, lese
gerne, politisch interessiert, bin gerne
in der Natur, mag gutes Essen, koche
gelegentlich (macht aber zu zweit
mehr Spaß). Charmant bin ich, fröh-
lich auch (meistens), ob ich (für Dich)
attraktiv bin, kannst nur Du entschei-
den. So viel in Kurzform zu meiner Per-
son, mehr und Näheres gerne bei ein-
er Verabredung zum Kennenlernen.
Bis vielleicht dahin herzliche Grüße
David-Joachim. Wir Zwei GmbH David
Tel.: 0151 - 68535162, od. E-Mail an:
David0407@wz-mail.de

Herbstaktion!! Vermittlung für
alle Damen ab 50 J. unbegrenzt
und garantiert kostenlos üb. PV
Tel. 0800-2886445

Attraktiver Er sucht Sie für diskrete
Erotiktreffen. Tel. 0157 38622158

TIERMARKT

Schöner dunkel-getigerter Kater,
10 J. su. liebev. zu Hause m. Frei-
gang, verteidigt sein Revier. Tel.
06074 99699

Haushaltshilfe Seligenstadt 1 x
wöchentlich 3-4 Std vormittags
gesucht. 0162-5303442

STELLENGESUCHE

Erledige Gartenarbeiten, Bäume
fällen und Hecke schneiden,
schnell und preiswert
Tel. 0178 / 8 22 29 89

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat☎ 0152 38244377

Krankenschwester mit Erfahrung
sucht ab sofort 24-Std. Stelle in
Neu-Isenburg u. Umgeb., Tel. 0157
76872750 o. 06102 3525081

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Staatl. gepr. Übersetzer gibt Nach-
hilfe bis zur Reifeprüfung in Franzö-
sisch in OF - Bieber , 18€ pro Std.,
Oberhofstr. 36, Tel. 06963349759,
komme nicht ins Haus.

Haushaltshilfe in Seligenstadt
gesucht Tätkräftige Haushaltshil-
fe mit guten Deutsch-Kent. in Seli-
genstadt gesucht. Alle 2 W. 3 - 4
Stunden. Tel. ab 18 h:
06182/787742

Maler, Verputzer, Trockenbau-
er mit Langjaehriger Erfahrung
sucht Nebenbeschaeftigung.

T:0162-5380132

Dachdecker- undSpenglerarbeiten
Flachdach aller Art☎0163 -3145555

Zuverlässige Gartenhilfe in Lan-
gen gesucht. Tel. 0151 51174157

Maler - Tapezier - Verputz - Laminat
Trockenbau - Fliesen - Renovierung
------ SCHNELL und PREISWERT ------
0152 - 04 28 50 71 od. 06074 - 2 15 21 56

Fliesen- und Parketleger mit
Langjaehriger Erfahrung sucht
Nebenbeschaeftigung.
Tel: 0162 - 5380132

Suche Einkaufshilfe, m. PKW, f. 1x
wö., ca 1 Std., in Neu Isenburg, ge-
gen Bezahlung. Tel. 06102 372682

Haushaltshilfe, mittl. Alters, lang-
fristig, 2 x wöchentl. ca. 2 Std., kein
bügeln, v. priv. nach OF-Bürgel ge-
sucht. Email: castelclassic@gmx.de

Mit uns
steht
hnen
die elt
offen



IMMOBILIEN

Feuchter Keller
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt GmbH
Benzstraße 60, 63303 Dreieich

06103 - 20 999 20

www.isotec.de/ak

?
?

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Ehepaar sucht in Dietzenbach
Nähe S-Bahn wäre von Vorteil.
DHH, oder REH. bis 650.000,-- €
schnelle Abwicklung! Gepr. Finan-
zierung. Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW - ANGEBOTE

Privatverkauf:Obertshausen/Ha-
usen, 4 Zi.Whg., 93 m², Balkon, KP:
317.000 €, E-Mail: liftback@web.de

ETW -ANGEBOTE 1-2 ZIMMER

2-Zi.-ETW, Hanau-Lamboy, 62 m²,
sehr gepfl., in MFH, mit Balkon, Bad
und G-WC, Abstellr., EBK, Kellerr.,
Stellpl., vermietet, v. privat zu verk.,
139.000,- €. Tel. 0162 - 78 52 124.

ETW - KAUFGESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

v. PRIVAT: suche eine Wohnung
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner
Kinder. Tel. 06172-9818499

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNG-1U.1½ZIMMER

OF-Stadtmitte, 1-Zi-Whn, Küche,
Bad, Balkon, 31 m², Miete € 420,00 +
€ 150,00 NK + KT. Frei ab
01.11.2023. Tel.: 069/ 432129

1.Zi,HU-Steinheim ab 1.11.23
EG,30qm,EBK,340.-KM,+Uml.+Kt
0162-9478576 ab 16Uhr

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

Dietzenb., nähe S-Bahn, 2 ZKB,
Süd-Blk., 40 m², an ruh. Mieterin m.
Festanstellg., ab sof. zu verm., keine
Haustiere, 550 € WM + KT. Tel.
06074 31408

OF- Stadtmitte, 2- Zi-Whn. Küche,
Bad, Balkon, 50qm, Miete € 580,00 +
zzgl. € 200,00 NK + KT. Frei ab
01.11.2023. Tel.: 069 / 432 129

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Offenbach - Bürgel ,schöne 3 Zi -
Whg, 1 Stock, 80m², NR, neues
Duschb, KM 790€ plus Umlage, nur
Berufstätige kein Amt, Tel. 0176
80062133

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

VERMIETUNG -
4 UND MEHR ZIMMER

Von Priv., Alt-Buchschlag: ruh. 4
Zi. Whg., 150 m², an älteres Ehepaar
zu verm., 1500 € + NK + Kaution. Zu-
schr. unter Z2304843

MIETGESUCHE - 1-2 ZIMMER

Junger Flugbegleiter der Lufthansa
CityLine sucht zum 1.12. 1-2 Zi-Whg.
Raum OF/FFM, 01514 1265226 od.
alexander.huettemann@gmail.com

Su. 2-Zi.-Whg. in Ober Roden b. 750
€ WM. Tel. 0174 6467632

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

2 Bauplätze, Heinrich-Heine-Weg
9-11, 63457 Hanau. Zuschriften
unter Chiffre Z 2350292

GARAGEN

Garage von privat zu mieten
gesucht, Babenhausen, Wohnge-
biet Ost. Tel. 06073 - 608 95 35, AB.

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

ja!

Prospekte in Ihrer

In dieser Woche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

optikgaida
brillen contactlinsen wir sehen uns

... im Einkaufszentrum Bieber-West !

WAGNER
JUWELIER

SEAT

SEAT Ateca, silber, 2.0 TDI Xcel-
lence 4Drive, 135 tkm, TÜV u. Insp.
neu, 8fach bereift, VB 16.999,- €.
Tel. 0177 - 759 41 00.

VW

VW Golf IV, Bj. 1999, schwarz, 1.600
ccm, 74 kW, TÜV 07/24, guter Zu-
stand, 1.200,- €. Tel. 06183-9288870
oder 0173-4117458.

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

Barankauf von PKWs aller Art,
Wohnwagen und Motorrollern -
sofort Bargeld und Abmeldung.
☎061039609300o.0163-2488318

HondaDAX/Monkey, Kreidler, Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auchmit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

Suche Oldtimer Fahrzeuge:
Suche Fahrzeuge mit Baujahr bis
2005 Tel: 0172-147 0018

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Eine Haustür aus Holz,
die keine Wünsche offen lässt.

Sicher, pflegeleicht, langlebig,
wandelbar, hochwertig,
schön und zeitlos.

Tel.(069)984048-0 | www.rolladen-nett.de

rolladen

nett
MADE in GERMANY

Ankauf von PKW’s - freundlich
und zuverlässig.

Z. Berger Automobile
63110 Rodgau

Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.

Telefon 0178 - 848 76 87

Jetzt kostenlos unseren Testaments-Ratgeber bestellen!
www.savethechildren.de/testamente
oder 030 27 59 59 79 - 820

IHR LETZTER WILLE KANN EIN ANFANG SEIN –
FÜR KINDER WELTWEIT.



Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten.
Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht.

** ehemalige UVP *** Preis entspricht unserem Markteinführungspreis der aktuellen Saison
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ALTGEGENVerlän
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is 7.10
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Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. 

KTKK M
Macina Style 774400
• Kraft und AAuusdauer in jeder Lage mmmiiittt

Bosscchh CX-Motor plus 750 WWWhhh-Akku
• zuverlässige 10 GGGaaannnggg Shimano Deore Schaltung
• mmmodernnn-bbbrrreiiiite Schwalbe Bereiiifunggg miiit Pannenschuttz
• vvveeerstellbarer Vorbau & Komfort-Tourensattel
• einfache Akkuentnahme
Best.Nr.: 125304

BULLS
E-MTB EVO 55000
• stärksteerr BBosch CX Sportmotorrr mmmiiittt 85 Nm
• eelleeggant integrierter 5000000 WWWh Bosch Powerakku
• präzise 10 Gaaannnggg SSShhhimano Deore Schaltung
• MonnneeeyyyLLLiiink Licht-/ Zubehörsystem vorbereitet
• iiin vielen Größen als 27.5 und 29er lieferbar
Best-Nr.: 126630

FLYER
SUV-E-BIKE GGGooorrroc 2 - 6.30
• hochsensssiiibbbllle 120 mm Luftfederuuunnnggg vorne
• auuffggeräumt-sportlichesss DDDeeesign und sattes Fahrverhaalten
• voluminöse SUUUVVV-BBBereifung für Asphalt und Gelände
• zuverrrlllääässssssiiiger 95 Nm Panasonic GX Ultimate-Motor
• hhhochwertige 12 Gang Shimano XT-Schaltung
• Supernova LED-Scheinwerfer
Best-Nr.: 97422

GX Power Ultimate
mit 95 NmMotor
Drehmotor!

750Wh

Handgefertigt
in der

Schweiz

DYNABIKE
FALTBARES E-BIKE
City-Blitz
• kompaktes E-Bike mit 20“

Rädern für Camping oder
beengte Platzverhältnisse

• durch Faltmechanismus
perfekt für ÖPNV oder am
Arbeitsplatz

• StVZO-Vollausstattung
plus praktischem
Gepäckträger

• leistungsstarker Naben-
Direktmotor

• Reichwweeiittee ca. 50 bis
7700 kkm pro Ladung
Best-Nr.: 96272

360 Wh

Naben-
Direktmotor

aufgeräumt-sportliches Design und sattes Fahrverhalten

4442.-
UVP 6149.-

Abzüglich Gebrauchtrad !

Auf UVP 1707 € S PA R E N

1082.-
UVP 1599.-

Abzüglich Gebrauchtrad !

Auf UVP 517 € S PA R E N

2898.-
UVP 3699.-

Abzüglich Gebrauchtrad !

Auf UVP 801 € S PA R E N

Das smarte System

500Wh
CX 85 Nm

Drehmoment

modern-breite Schwalbe Bereifung mit Pannenschutz

3442.-
UVP 3999.-

Abzüglich Gebrauchtrad !

Auf UVP 557 € S PA R E N

Das smarte System

750Wh
CX 85 Nm

Drehmoment

www.zweirad-stadler.de
FRANKFURT/MAIN

Zweirad-Center Stadler Frankfurt GmbH
Borsigallee 23, 60388 Frankfurt am Main

Mo - Sa 10:00 - 20:00 Uhr


